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vorwort
Martin Struß
GmbH
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— Schöne Bäder aus einer Hand 

— Innovative Heizungstechnik 

— Wartungs-, Not- und Kundendienst
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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Leser,

ein Höhepunkt des vergangenen Halbjahres war sicherlich unser Vereinssportfest 
Ende August. Bei bestem Wetter und vor großer Kulisse konnten die Kinder und Ju-
gendlichen den sportlichen Wettkämpfen nachgehen sowie das Rahmenprogramm 
genießen. Viele Bilder und einen kurzen Bericht hierzu findet Ihr im vorliegenden 
Heft. Der Termin für das nächste Vereinssportfest steht bereits fest. Es wird am 
16.06.2018 wieder am Nachmittag stattfinden – Termin bitte schon mal vormerken.

Nähere Infos hierzu und zu anderen Themen findet Ihr seit kurzem auch auf unserer 
offiziellen Facebook-Seite unter https://www.facebook.com/scegliesmarode/. Diese 
soll als weiteres Medium dazu dienen, um über Aktuelles zu informieren sowie mit 
Euch in Kontakt zu bleiben.

Trotz der ausgedehnteren Darstellung in den neuen Medien hat unsere Vereinszei-
tung natürlich nicht ausgedient! Sie soll nach wie vor einen kompakten Überblick 
über die sportlichen Aktivitäten wie auch der sportlichen Leistungen unserer Mit-
glieder und Teams geben. Zukünftig wird diese darüber hinaus auch online auf un-
serer Homepage zur Verfügung stehen.

Die gesellschafts- und gesundheitspolitischen Veränderungen spiegeln sich auch 
im sportlichen Angebot beim SCE wieder. 
Den Verein regional als Gesundheitspartner Nr. 1 zu etablieren und ihn durch neue kom-
munale Kooperationen zu stärken, sind die Ziele des Pilotprojektes „Gesunder Turnverein 
Niedersachsen.“ 
Für eine Teilnahme an diesem Pilotprojekt hat sich der SCE im letzten Jahr erfolg-
reich beworben und ist als Pilotverein für den Turnkreis Braunschweig ausgewählt 
worden. Bei Interesse an der Mitarbeit in der Projektgruppe meldet Euch bei Andrea 
Blank oder Michael Mrowietz.

Nachdem im vergangenen Jahr das erste gemeinsame Sportangebot mit dem TSC 
Schapen an den Start gehen konnte sowie Trainingsstätten wechselseitig genutzt 
wurden, sollen in Kürze die seinerzeit in den Gesprächen angedachten Möglichkei-
ten der Zusammenarbeit im administrativen Bereich weiter eruiert werden.

Die Arbeiten an dem Sanierungskonzept für unsere Turnhalle sind angelaufen. Ak-
tuell führt die TU Braunschweig eine im Rahmen des Förderprogramms Klima(S)
CHECK geförderte Energieberatung durch, deren Ergebnisse in Kürze vorliegen wer-
den. Im vergangenen Jahr wurden z.B. schon im Bereich der Umkleide- und Sani-
tärräume die Neon-Röhren gegen stromsparende LED-Leuchtmittel ausge-tauscht.

Ferner möchten wir hinweisen auf unsere jährliche Mitgliederversammlung am 

Samstag, dem 14. April 2018, 18:00 Uhr. 

Über eine zahlreiche Teilnahme unserer Mitglieder an dieser Versammlung würden 
wir uns freuen. Gleiches gilt natürlich für die im Vorfeld stattfindenden Abteilungs-
versammlungen.

Zuletzt wünschen wir allen einen guten Start ins neue Jahr und natürlich wieder viel 
Freude an unserem Sportangebot.

Sportliche Grüße

Michael Bodmann        und         Wolfgang Schmid
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aus dem Vorstand
Wir begrüßen als neue Mitglieder      

Cindy Bensch, Rickmer Uwe Bensch, Jakob Böke, Karla 
Böke, Anja Braem, Jan Braem, Fiona Brandstätter, Mika 
Brodersen, Nora Brodersen, Jule Bubert, Körner Cathrin, Max 
Diekmann, Stamatia Dimopoulou, Tilda Maresa Domann, 
André Dressler, Maria Ehling, Florentine Fischer, Greta 
Freiher, Katharina Jelitto, Emilia Jerratsch, Orkun Karatas, 
Christina Kassuhn, Tom Hannes Kassuhn, Henri Knaup, Ida 
Knaup, Kurt Marten Körner, Tilda Kurczueil, Klara Sophia 
Langhorst, Kristine Langhorst, Valerie Estelle Langhorst, 
Sabrina Langier, Ulrike Lau, Julian Liersch, Maria Link, Hanna 
Lüdecke, Lara-Marie Marcus, Janine Marklein, Marlène 

Marion Marklein, Msafiri Masaà, Luca Mehring, Emilia Müller,  Lukas Yan Pan, Conzuela 
Pisoke, Mika Justus Preiss, Kim Prüß, Linnéa Prüß, Lea Reibe, Benjamin Riefenberg, Gregor 
Riefenberg, Lina Roederer, Denise Kristin Sanchez Flores  , Maria Mercedes Sanchez Flores  
, Antje Sauer, Paula Sauer, Emma Schindler, Sonja Schindler, Kerstin Schlotter, Judith 
Schmidt, Leon Schmidt, Jaro Schwöbel, Henriette Stengler, Konstantin Stengler, Marleen 
Stengler, Thomas Stengler, Niklas Stier, Leni Lotta Storm, Henning Thobaben, Anastasia 
Thomaidi, Mathilda Überschär, Sina Überschär-Heger, Hugo Wansart, Haotian Wei, Mats 
Wennrich, Frida Wolff, Jonte Wortmann, Di Zhuang, Franka Ziese

Faustball Paula Jäger, Lara-Marie Knoff, Annika Lieber, Victoria Parotat, Mathilde Véron

Fußball Maximilian Berkhan, Ole Buchholz, Mustafa Er, Cüneyt Franke, Julius Franz, Till-Jona 
Germer, Ruth Godau, Anil Güney, Darius Hinz, Anton Hofer, Hamid Ichiki, Burak Kaya, 
Fynn Kuba, Magnus Landrö, Aasim Mir-Kunze, Joost Nölken, Milad Omarkhiel, Theodor 
Pisike, Pierre Preuß, Ole Siedentopf, Yann Stasius, Edgar Tamm, Henrik Teckentrup, Niklas 
Wesche, Ray Anthony Wessolowsk

Welco em
Turnen

Mitgliederversammlung des SCE Gliesmarode
Liebe Vereinsmitglieder

gemäß § 19 ff der Satzung des SC Einigkeit Gliesmarode von 1902 e.V. geben wir 
den Termin für die nächste Mitgliederversammlung des Vereins bekannt. Diese 
findet am

Samstag, dem 14. April 2018, um 18:00 Uhr

im Jahnzimmer unserer Turnhalle statt.

Anträge sind in schriftlicher Form mit Begründung bis zum 3. März 2018 beim 
Vereinsvorstand einzureichen (§ 21).

Die offizielle Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt spätestens drei 
Wochen vor dem oben genannten Termin in den Mitteilungskästen des Vereins 
und auf der Internetseite des Vereins (www.scegliesmarode.de).

Wir hoffen auch bei dieser Versammlung wieder auf zahlreiche Teilnahme unse-
rer Mitglieder.

Mit sportlichen Grüßen

Der Vorstand

Michael Bodmann, Vorsitzender



Aufnahmeantrag	 Seite	1(3)	
Stand:	16.06.2017	

	
	
vom	Verein	auszufüllen	

Mitglieds-Nr.	 bearbeitet	am	 	 Eingangs-	
stempel	

	
Bestätigungsschreiben	am	 	 	
	

AUFNAHMEANTRAG	
	
Eintrittstermin:	 ________________	
	
Persönliche	Daten:	

Nachname	 __________________________			Vorname	_______________________	 ¨	männl.	

Straße,	Nr.	 ______________________________________________	 	 	 ¨	weibl.	

Postleitzahl	 ___________	 Ort	 ___________________________________	

Geburtsdatum	 ________________	

Telefon	 	 __________________________	 Handy	 __________________________	

Email	 	 ______________________________________	
	
Ich	bin	zur	Zeit:	 	 ¨	Schüler										¨	Azubi										¨	Student										¨	arbeitslos										¨	Freiwilligendienst	
(Bitte	Bescheinigung	beifügen!)	
	
Abteilung:	 ¨	Turnen										¨	Faustball										¨	Fußball	

In	der	Turnabteilung	nehme	ich	an	folgende(r)	Sportart(en)	teil:	
¨	Eltern-Kind-Turnen	 ¨	Fitness	Gymnastik	65+	1)	 ¨	HipHop	 	 ¨	Kinderturnen	
¨	Pilates	1)		 	 ¨	Tai	Chi		 	 ¨	Tanzen	 	 ¨	Volleyball	
¨	Walking	 	 ¨	Wandern	 	 ¨	Wettkampfgerätturnen	 ¨	Wirbelsäulengymnastik	1)	
¨	Sonstiges	 ________________________________________________	

1)	für	diese	Sportarten	wird	ein	Sonderbeitrag	erhoben	(siehe	Gebühren)	
	
Bitte	beachten	Sie,	dass	ein	Eintritt	nur	mit	gleichzeitiger	Einzugsermächtigung	(siehe	nächste	Seite)	und	Anerkennung	
der	Datenschutzerklärung	möglich	ist	

Durch	meine	Unterschrift	erkenne	ich	die	gültigen	Satzungen,	Ordnungen,	Beiträge	und	eventuelle	Zusatzbeiträge	des	
SC	Einigkeit	Gliesmarode	von	1902		e.V.	sowie	seiner	Abteilungen	als	verbindlich	an.	Die	Satzung	kann	nach	Voranmeldung	
in	der	Vereins-Geschäftsstelle	Berliner	Straße	34,	38104	Braunschweig	eingesehen	oder	unter	
http://www.scegliesmarode.de	heruntergeladen	werden.	
Datenschutz:	Mit	der	Speicherung	und	Verarbeitung	meiner	personenbezogenen	Daten	für	Vereinszwecke	und	der	
Übermittlung	an	berechtigte	Dritte	(z.B.	die	Weitergabe	von	Angaben	zur	Erlangung	von	Start-	und	Spielberech-
tigungen	an	entsprechende	Sportverbände),	gemäß	den	Bestimmungen	des	Datenschutzgesetzes,	bin	ich	
einverstanden.	Ohne	dieses	Einverständnis	kann	eine	Mitgliedschaft	nicht	begründet	werden.	
	

____________________________________	 ______________________________________	
Ort,	Datum	 Unterschrift	

(Bei	Jugendlichen	unter	18	Jahren:	Unterschrift	der/des	gesetzlichen	
Vertreter/s).	



Aufnahmeantrag	 Seite	2(3)	
Stand:	16.06.2017	

SC	Einigkeit	Gliesmarode	von	1902	e.V.	�	Berliner	Straße	34	�	38104	Braunschweig	

Gläubiger-Identifikationsnummer:	DE67ZZZ00000164439	

Erteilung	eines	SEPA-Lastschriftmandats	
Mandatsreferenz:	Die	Mandatsreferenz	wird	separat	mitgeteilt.	

2.	SEPA-Lastschriftmandat:	

Ich	ermächtige	(Wir	ermächtigen)	den	SC	Einigkeit	Gliesmarode	von	1902	e.V.,	Zahlungen	von	meinem	
(unseren)	Konto	mittels	Lastschrift	einzuziehen.	Zugleich	weise	ich	mein	(weisen	wir	unser)	Kreditinstitut	an,	
die	vom	SC	Einigkeit	Gliesmarode	von	1902	e.V.	auf	mein	(unser)	Konto	gezogenen	Lastschriften	einzulösen.	

Hinweis:	Ich	kann	(Wir	können)	innerhalb	von	acht	Wochen,	beginnend	mit	dem	Belastungsdatum,	die	
Erstattung	des	belasteten	Betrages	verlangen.	Es	gelten	dabei	die	mit	meinem	Kreditinstitut	vereinbarten	
Bedingungen.	

Kontoinhaber	 _________________________________________	

Straße	/	Nr.	*)	 _________________________________________	

Plz	/	Ort	*)	 _________________________________________	

Kreditinstitut	 _________________________________________	

BIC	**)	 	 _	_	_	_	_	_	_	_	|	_	_	_	

IBAN	**)	 D	E	_	_	|	_	_	_	_	|	_	_	_	_	|	_	_	_	_	|	_	_	_	_	|	_	_	

Zahlungsweise	 ¨	monatlich										¨	vierteljährlich										¨	halbjährlich	
	 ¨	jährlich,	Abbuchung	im:			¨	Januar					¨	Februar					¨	März	

Abbuchung	am:	 ¨	1.					¨	15.	des	Monats	

Dieses	SEPA-Lastschriftmandat	gilt	für	die	zu	entrichtenden	Zahlungen	des	Mitglieds	(der	Mitglieder)	

________________________________________________________________________________________________	
Vorname	und	Nachname	des	Mitglieds	(der	Mitglieder)	*)	
	
	

____________________________________	 ______________________________________	
Datum,	Ort	 Unterschrift	des	Kontoinhabers	

*)	 nur	anzugeben,	falls	abweichender	Kontoinhaber	
**)	 BIC	und	IBAN	entnehmen	Sie	bitte	Ihrem	Kontoauszug	oder	Ihrer	Bankkarte	
	

 

SC	Einigkeit	Gliesmarode	von	1902	e.V.	
Berliner	Straße	34	
38104	Braunschweig 

Beitragsordnung SCE Gliesmarode 
Stand:  15.03.2017 

Seite 1 (3) 

 

Beitragsordnung 

des Sportclubs Einigkeit Gliesmarode von 1902 e.V. (nachfolgend Verein genannt) 

§ 1 Grundsatz 
1. Diese Beitragsordnung ist nicht Bestandteil der Satzung, regelt aber auf deren Grundlage (§ 13) die 

Beitragsverpflichtungen der Mitglieder sowie die Gebühren und Umlagen. Sie wird beschlossen und 
geändert durch den Gesamtvorstand des Vereins. 

2. Die Mitglieder sind verpflichtet, Anschriften- und Kontoänderungen umgehend schriftlich der 
Geschäftsstelle mitzuteilen. Werden die Änderungen nicht mitgeteilt, können dem Verein daraus 
keine Nachteile entstehen. Entstehende Kosten gehen zu Lasten des Mitgliedes. 

3. Bei minderjährigen oder geschäftsunfähigen Mitgliedern haften deren gesetzliche Vertreter als 
Gesamtschuldner für deren Beitragspflichten. 

§ 2  Beschlüsse 
1. Höhe und Fälligkeit der Vereinsbeiträge und Umlagen für den Gesamtverein werden von der 

Mitgliederversammlung beschlossen. 

2. Die Abteilungsversammlungen können für ihren Bereich zusätzliche Beiträge (Abteilungsbeitrag, 
Sonderbeitrag) und Umlagen beschließen. 

3. Für besondere Kurse sind Gebühren zu zahlen, deren Höhe für Mitglieder und Nichtmitglieder 
unterschiedlich sein können. Diese Gebühren werden vom Gesamtvorstand beschlossen. 

§ 3 Beiträge und Gebühren 
1. Aufnahmegebühren 

Erwachsene 10,00 € 

Kinder 5,00 € 

2. Vereinsbeiträge 

  Erwachsene Kinder / 
pass. Mitglieder 

ElKi-Turnen Familien 

monatlich 15,00 € 10,00 € 17,50 € 30,00 € 

vierteljährlich 45,00 € 30,00 € 52,50 € 90,00 € 

halbjährlich 90,00 € 60,00 € 105,00 € 180,00 € 

jährlich (bei Zahlung bis 
zum 31.03. des Jahres) 

144,00 € 96,00 € 168,00 € 288,00 € 

3. Sonderbeiträge für Langzeit-Angebote pro Jahr (nur für aktive Mitglieder) 

Wirbelsäulengymnastik 24,00 € 

Fitness Gymnastik 65+ 24,00 € 

Pilates (Männer) 24,00 € 
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aus dem Vorstand
Beitragsordnung

des Sportclubs Einigkeit Gliesmarode von 1902 e.V. (nachfolgend Verein genannt)

§1 Grundsatz

1. Diese Beitragsordnung ist nicht Bestand-
teil der Satzung, regelt aber auf deren 
Grundlage (§ 13) die Beitragsverpflich-
tungen der Mitglieder sowie die Gebüh-
ren und Umlagen. Sie wird beschlossen 
und geändert durch den Gesamtvorstand 
des Vereins.

2. Die Mitglieder sind verpflichtet, Anschrif-
ten- und Kontoänderungen umgehend 
schriftlich der Geschäftsstelle mitzuteilen. 
Werden die Änderungen nicht mitgeteilt, 
können dem Verein daraus keine Nachtei-
le entstehen. Entstehende Kosten gehen 
zu Lasten des Mitgliedes.

3. Bei minderjährigen oder geschäftsunfähi-
gen Mitgliedern haften deren gesetzliche 
Vertreter als Gesamtschuldner für deren 
Beitragspflichten.

§2 Beschlüsse

1. Höhe und Fälligkeit der Vereinsbeiträge 
und Umlagen für den Gesamtverein wer-
den von der Mitgliederversammlung be-
schlossen.

2. Die Abteilungsversammlungen können 
für ihren Bereich zusätzliche Beiträge (Ab-
teilungsbeitrag, Sonderbeitrag) und Um-
lagen beschließen.

3. Für besondere Kurse sind Gebühren zu 
zahlen, deren Höhe für Mitglieder und 
Nichtmitglieder unterschiedlich sein kön-
nen. Diese Gebühren werden vom Ge-
samtvorstand beschlossen.

§3 Beiträge und Gebühren

1. Aufnahmegebühren

Erwachsene 10,00 €
Kinder 5,00 €

2. Vereinsbeiträge
 Erwachsene Kinder und  ElKi-Turnen Familien 
  pass. Mitglieder  
monatlich 15,00 € 10,00 € 17,50 € 30,00 €
vierteljährlich 45,00 € 30,00 € 52,50 € 90,00 €
halbjährlich 90,00 € 60,00 € 105,00 € 180,00 €
jährlich 144,00 € 96,00 € 168,00 € 288,00 €
(bei Zahlung bis  
zum 31.03. des Jahres)

3. Sonderbeiträge für Langzeit-Angebote pro Jahr (nur für aktive Mitglieder)

 Wirbelsäulengymnastik 24,00 €
 Fitness Gymnastik 65+ 24,00 €
 Pilates (Männer)  24,00 €

Abteilungsversammlungen im Jahnzimmer des SCE Gliesmarode

Turnabteilung:  24.01.2018 19:00 Uhr

Fußball-Jugendabt.:  10.03.2018 15:00 Uhr

Fußballabteilung:  16.03.2018  19:00 Uhr

Faustballabteilung:  28.03.2018  20:00 Uhr
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Aus dem Vorstand
Der Vorstand sucht Verstärkung
Da unsere langjährige Vorsitzende Finanzen ab 2019 nicht mehr für das Amt zur Verfügung steht, su-
chen wir dringend ein neues Mitglied in unserem Vorstandsteam.

Möchtest Du Deinen Verein unterstützen, kannst „ein bisschen mit Zahlen umgehen“ oder hast Lust, 
Dich in dieses Gebiet einzuarbeiten? Dann bist Du genau richtig bei uns!

Zu Deinen Aufgabegebieten würden gehören:

 » Buchen der Geldein- und -ausgänge bei Bank und Kasse  
(Buchführungsprogramm ist vorhanden)

 » Führen der Lohnkonten incl. Überwachung des Übungsleiterfreibetrages

 » Anträge für Übungsleiter-Zuschüsse

 » Erstellen von Lohnabrechnungen  
(Lohnabrechnungsprogramm ist vorhanden)

 » Jahresabschlusserstellung

 » Haushaltsvoranschlag

Keine Angst vor diesen Aufgaben. Auch wenn Du nur einen Teil davon erledigen kannst oder möchtest, 
bist Du herzlich willkommen. Wir anderen Vorstandskollegen unterstützen Dich mit Rat und Tat.

Melde Dich doch einfach bei uns. Wir freuen uns schon auf Dich.

Der Vorstand

Hagenmarkt 12 38100 Braunschweig 0531 16442 info@hm-medien.de 0151 11984310 www.hm-medien.de

Zeitungen Magazine Chroniken Festschriften Flyer ...
für Vereine Verbände ...

Richard Miklas

11984310 www.hm-medien.de11984310 www.hm-medien.de
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Faustball
SCE-Männer sind für die Aufstiegsspiele zur Verbandsliga qualifiziert

Den Auftakt in der Bezirksoberliga hatten sich 
die Faustball-Männer des SCE Gliesmarode etwas 
anders vorgestellt. Zunächst lief noch alles nach 
Plan und TuS Essenrode konnte klar mit 2:0 (11:4, 
11:6) besiegt werden. Doch anstatt im Anschluss 
die nächsten Punkte auch gegen den FC Viktoria 
Thiede einzufahren, brachte sich der SCE mit ver-
meidbaren Eigenfehlern selbst unter Druck. Die 
Abwehr stand zwar relativ sicher, doch im Angriff 
wurde zu nervös und riskant agiert. Mit 0:2 (10:12, 
8:11) ging die Partie verloren. 

Drei Siege gelangen am 2. Spieltag gegen den 
MTV Vienenburg II, TuS Essenrode III und MTV 
Vorsfelde II. Das mit Spannung erwartete Duell 
der beiden Verbandsliga-Absteiger zwischen dem 
SCE und Vienenburg I hielt, was man sich davon 
versprochen hat. Für zahlreiche Ballwechsel mit 
starken Aktionen ernteten die Faustballer auf 
beiden Seiten viel Lob vom Publikum. Letztend-
lich gingen die Zähler an die Vorharzer. Das war 
bereits die Vorentscheidung im Kampf um die Be-
zirksmeisterschaft. 

Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte Bälle
1. MTV Vienenburg 1 8 16:1 16:0 183:78
2. SCE Gliesmarode 10 15:8 14:6 221:152
3. MTV Vorsfelde 2 8 9:9 8:8 151:136
4. FC Viktoria Thiede 6 8:6 6:6 128:102
5. TuS Essenrode 3 6 2:10 2:10 71:110
6. MTV Vienenburg 2 8 0:16 0:16 0:176

Obwohl zwei Stammkräfte ersetzt werden 
mussten, zeigte der SCE auch am 3. Spieltag eine 
starke Leistung. Kurzfristig sprang Sandra Meyer 
von den SCE-Frauen ein und begeisterte zusam-
men mit Matteo Kaminski, Tobias Sielaff und Olly 
Betker in einer souveränen Abwehr. Martin Stohr 
verstand es, im Angriff mit taktischen Mitteln 
zu überzeugen. Dass es beim SCE so gut lief, lag 
auch daran, dass alle Akteure sichtlich mit Spaß 
an die Sache heran gingen und sich auch bei 
schwächeren Phasen nicht aus der Ruhe bringen 
ließen. Mit lauten Anfeuerungsrufen puschten 
sich die fünf Gliesmaröder gegenseitig an und 
sammelten durch Siege gegen MTV Vorsfelde 
II (11:7, 9:11, 11:9), FC Viktoria Thiede (3:11, 11:6, 
11:7) und MTV Vienenburg II zu sechs Punkten 
und der damit verbundenen Vizemeisterschaft. 
Das Match des Tages war allerdings das Spiel ge-
gen den MTV Vienenburg I. Der SCE lieferte eine 
kampfstarke Partie und trotzte dem  bereits als 
Bezirksmeister feststehenden Vorharzern beim 1:2 
(11:7, 6:11, 6:11) einen Satz ab. Der letzte Spieltag 
findet am 21. Januar in Thiede ohne die spielfreien 
Gliesmaröder statt. Der zweite Rang dürfte dem 
SCE nicht mehr zu nehmen sein. Die Qualifikation 
für die Aufstiegsspiele zur Verbandsliga am 8. April 
ist ohnehin bereits geschafft. 

In der Bezirksoberliga kamen für den SCE 
zum Einsatz: Martin Stohr, Marcel Amelang, Ralf 
Büsselmann, Matteo Kaminski, Tobias Sielaff, 
Oliver Betker und Sandra Amelang
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faustball
SCE-Frauen steigen in die Regionalliga auf 

Die Faustballerinnen des SCE Gliesmarode kön-
nen zwar auf einige Erfahrung in der Regionalli-
ga zurückgreifen, trotzdem sah man sich vor den 
Aufstiegsspielen, die am 03. 09. 17 in Gliesma-
rode stattfanden, eher als Außenseiter, u. a. auch 
weil alle Erstvertretungen der Gästeteams in der 
1. oder 2. Bundesliga spielen und somit über 
spielstarke Zweitvertretungen und erfolgreichen 
Nachwuchs verfügen. Umso erfreulicher darf nun 
der Erfolg der SCE-Frauen gewertet werden, die 
mit dem 2. Platz in der Relegation den Aufstieg in 
die Regionalliga perfekt gemacht haben. 

Das Braunschweiger Publikum durfte sich schnell 
freuen, denn die beiden ersten Matches gewan-
nen die Gliesmaroderinnen souverän mit jeweils 
2:0 gegen TSV Essel (11:9, 12:10) und TSV Bardo-
wick (11:3, 12:10). Die stärkste Leistung zeigte das 
SCE-Team gegen den TV Brettorf. Beide Teams be-
gegneten sich auf Augenhöhe. Bis zum Ende bli-
eb es spannend und die Partie wurde erst in der 
Endphase des Entscheidungssatzes mit 1:2 (9:11, 
11:9, 9:11) für die Oldenburgerinnen entschieden. 

Auch das Match gegen das zweite Team aus 
dem Landkreis Oldenburg, dem Wardenburger 
TV ging über drei Sätze. Nach dem Gewinn des 
ersten Durchgangs ließen beim SCE, der ohne 
Auswechselspielerinnen auskommen musste, die 
Kräfte nach und Wardenburg drehte das Spiel 
noch zum 1:2 (11:7, 3:11, 9:11). Mit 4:4 Punkten 
und 6:4 Sätzen kam der SCE Gliesmarode auf den 
2. Platz hinter dem ungeschlagenen TV Brettorf. 

Nun gilt es den kleinen Kader zu ergänzen und sich 
sportlich weiter zu entwickeln. Bewährtes Rezept 
beim SCE ist die gute Nachwuchsarbeit, so ging 
es bereits zwei Tage später weiter. Aus der Nach-
barschaft kamen die Frauen des TuS Essenrode 
und des FC Viktoria Thiede als Gäste zu einem fre-
undschaftlichen Turnier. Beide Vereine haben erst 
kurze Zeit Frauenfaustball in ihrem Programm. Der 
frisch gebackene Regionalligist nutzte die Gele-
genheit, den weiblichen Nachwuchs einzubauen. 
Die jungen Faustballerinnen machten ihre Sache 
großartig und man sah, dass sie Spaß hatten. Mit 
2:1 (9:11, 11:3, 11:5) gewann Gliesmarode. 

Dann folgte erstmal eine Regenpause. Nach 
kurzer Verschnaufpause ging es wieder auf den 
Rasen. SCE Gliesmarode traf auf den FC Viktoria 
Thiede. Nach zwei spannenden Sätzen stand es 
1:1-Unentschieden (13:11, 12:14) und ging es er-
neut in den Entscheidungssatz, den Thiede zum 
umjubelten 11:7 für sich entschied. 

In der Hallensaison fand am 13. Januar ein 
Frauen-Bezirksturnier statt. Mit einem gemischten 
Team aus in der Regionalliga erprobten Spielerin-
nen und jungen U16-Nachwuchs-Talenten trat der 
SCE Gliesmarode in Lehre an. 

Gleich die Auftaktpartie gegen den FC Viktoria 
Thiede wurde mit 2:0 (11:5, 11:8) gewonnen. Span-
nend ging es weiter gegen den Gastgeber TuS Es-
senrode. Beide Sätze gingen in die Verlängerung. 

Den ersten Satz holte 
sich der SCE mit 
15:13. Der zweiten 
Durchgang ging mit 
15:14 an Essenrode, 
so dass das Match mit 
1:1 endete. 

Die einzige Nied-
erlage des Tages 
kassierte das junge 
Gliesmaröder Team 
gegen den TSV For-
tuna Oberg. Das U18-
Team aus dem Raum 
Peine präsentierte 
sich gut eingespielt, 
trotzdem hielt der 
SCE gut mit und un-
terlag mit einem 
akzeptablen 0:2 (8:11, 
6:11). 

Als Vorrunden-Dritter ging es im kleinen Finale ge-
gen Thiede um den 3. Platz. Diese Partie gewann 
der SCE klar mit 2:0 (11:8, 11:3). 

In die Punktspiele der Bezirksoberliga Hannover 
steigen die SCE-Frauen am 4. Februar in Empelde 
ein. Diese haben zwar bereits am 3. Dezember be-
gonnen, allerdings hatte der SCE spielfrei. Die Ta-
belle führen derzeit der TuS Empelde und der MTV 
Nordel mit 7:1 Punkten an. 

In die Punktspiele der Bezirksoberliga steigen die 
SCE-Frauen erst am 4. Februar ein. 

Diese haben zwar bereits am 3. Dezember begon-
nen, allerdings hatte der SCE spielfrei. Die Tabelle 
führen derzeit der TuS Empelde und der MTV Nor-
del mit 7:1 Punkten ein. 

Für die SCE-Frauen starten: Luisa Bohs, Jette 
Sommer, Janina Waritschlager, Sandra Meyer, 
Stefanie Cordes, Ilham Atiq. 

Die Mädchen der weiblichen U16 ergänzen bei 
Bedarf. 
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Faustball
Erste Einsätze der neuen weiblichen U16 

“Aller Anfang ist schwer”, dieses Sprichwort gilt 
auch für das neu gegründete weibliche U16-Faust-
ballteam des SCE Gliesmarode. Die Mädchen train-
ieren nun schon einige Zeit regelmäßig und hat-
ten teilweise bereits erste Einsätze beim Turnier 
in Empelde und sogar schon bei den SCE-Frauen. 
Da beim ersten Spieltag noch nicht alle Mädchen 
dabei sein konnten, bekam das SCE-Team Un-
terstützung aus der männlichen U12. So ging es 
frohgemut nach Uchte. 

Die Auftakt-Partie gegen die Gastgeberinnen vom 
MTV Diepenau ging zwar erwartungsgemäß mit 
0:2 (5:11, 5:11) verloren, aber mit einigen durchaus 

sehenswerten Ballwechseln darunter. Danach gab 
es gegen den TK Hannover aber eine Lehrstunde 
der Extraklasse. Die Landeshauptstädterinnen 
spulten hochkonzentriert ihr Programm herunter. 
Ohne den Hauch einer Chance musste man sich 
mit 0:2 (2:11, 0:11) geschlagen geben. Gegen den 
TSV Schwiegershausen konnte der SCE wieder ein-
ige Ballwechsel für sich entscheiden und die Nie-
derlage fiel mit 0:2 (7:11, 4:11) akzeptabel aus. Für 
Punkte beim Faustball reichte es zwar nicht, aber 
dafür war man beim Geocaching gleich sechsmal 
in Uchte erfolgreich. Gegen 19:00 Uhr neigte sich 
ein langer Tag mit viel Spaß dem Ende. 

Die Rückspiele bestritten die U16-Mädels des SCE 
Gliesmarode dann in Bothfeld mit einem komplet-
ten Team. Gegen die starken Hannoveranerinnen 
vom TKH war es schwer. Mit 0:2 (2:11, 4:11) ging 
die Partie verloren. Etwas besser lief es gegen den 
TSV Schwiegershausen. Zwar ging auch dieses 
Match verloren, doch beim 0:2 (4:11, 6:11) gelan-
gen einige gute Ballwechsel. 

Da der MTV Diepenau nicht antreten konnte, 
wurde im Anschluss an die offizielle Spielrunde 
noch mit gemischten Teams weitergespielt. So 
konnte noch einiges an Spielpraxis gesammelt, 
und die Mädchen aus der Landeshauptstadt und 
dem Südharz noch besser kennen gelernt werden. 

Platz Bezirksliga weibl. U16 Spiele Sätze Punkte
1. TK Hannover 6 12:0 12:0
2. TSV Schwiegershausen 6 7:6 6:6
3. MTV Diepenau 6 4:9 4:8
4. SCE Gliesmarode 6 2:10 2:10

Czymmeck
Weinfachhandel
Inhaberin Birgit Wieland
Fr.-Voigtländer-Str. 21
38104 Braunschweig
Telefon 0531 374416
Fax 0531 378374

Ihr Lieferant für Weine
aus Baden, Franken und Württemberg
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Faustball
Anschauungsunterricht beim U14-Spieltag

Die SCE-Jugendfaustballer hatten in der Vergan-
genheit schon oft Spieltage ohne Sieg oder Satz-
gewinn, doch man konnte immer noch teilweise 
mithalten. Beim Bezirksligaspieltag der männ-
lichen U14 in Empelde musste man neidlos an-
erkennen, dass die gegnerischen Mannschaften 
hoch überlegen waren und die SCE-Jugendlichen, 
die mit einem gemischten Team mit zwei Jungen 
und vier Mädchen antraten, ohne jede Chance 
waren. 

Die beiden Teams vom Gastgeber TuS Empelde 
nutzten die Punktspiele, um sich auf die Deutsche 
Meisterschaften am 17. /18. März 2018 in der ei-
genen Halle vorzubereiten und werden dort dann 

sicherlich ganz weit 
vorne landen, denn 
sie legten los wie 
die Feuerwehr und 
begeisterten mit 
starken Faustball-
spiel Publikum und 
Gästeteams. TuS 
Bothfeld und TK 
Hannover braucht-
en sich aber nicht 
zu verstecken, 
konn-ten lange mit 
dem Empeldern 
mithalten und un-
terlagen jeweils nur 
knapp. 

Gegen diese starken Gegner war kein Kraut ge-
wachsen und die Gliesmaroder deutlich über-
fordert. Erfreulich war aber, dass der SCE mit ei-
nem kompletten Team antreten konnte und sogar 
Auswechselmöglichkeiten hatte. 

Allerdings waren lediglich Sonja und Lara reg-
ulär U14-Spielerinnen. Corvin, Bjarne, Annika und 
Mathilde gehören alle noch der U12 an. 
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Faustball
Jugend U12 des SCE bei der Landesmeisterschaft 

“Die Rasenplätze sind im tadellosem Zustand”, 
bestätigte sogar Ex-Nationalspieler Stefan Hasen-
jäger, der mit dem Leichlinger TV an der Nord-
deutschen Senioren-Meisterschaft teilnahm, die 
parallel mit der U12-Landesmeisterschaft am 
12. 08. 17 in Wangersen stattfand. Das Wetter 
hätte dennoch etwas besser sein können, denn 
den ganzen Spieltag über folgte ein Regen-
schauer dem Nächsten und der Rasen blieb nass 
und rutschig. So bestimmten die Angaben das 
Spielgeschehen. 

Während die anderen Mannschaften zumeist ihre 
Spezialisten servieren ließen, wechselten sich 
die Jugendlichen beim SCE Gliesmarode mit der 
Angabe ab, so dass alle gleichmäßig ihr Können 
unter Beweis stellen konnten. Dass es so schwer 
wird, im starken Teilnehmerfeld der besten nied-
ersächsischen U12-Teams mitzuhalten, war klar, 
aber dafür präsentierte sich das SCE-Team als Ein-
heit. Alle fünf Mitspieler wurden gleichermaßen 
gefordert und hatten sichtlich Spaß an vielen ge-
lungenen Aktionen in den Spielen gegen den Ahl-
horner SV (1:11, 7:11), TSV Abbenseth (4:11, 2:11) 
und MTV Wangersen (6:11, 8:11). 

Im Match der beiden Gruppenvierten traf Glies-
marode im Spiel um den 7. Platz auf den TV Hunt-
losen. Hier waren beide Teams auf Augenhöhe 
und zeigten eine spannende Partie. Das bessere 
Ende hatte Huntlosen (9:11, 7:11). Wieder haben 
die SCE-Jugendfaustballer etwas dazu gelernt. Mit 
den gewonnenen Eindrücken ging es in die End-
phase der Feldsaison und anschließend dann in 
die Hallensaison. 

Leider waren beim ersten Bezirksliga-Spieltag der 
U12 am 18. 11. 17 in Empelde nicht alle an Bord. 
Das machte aber gar nichts, denn das Wichtigste 
stimmte: Es hat Spaß gemacht! 

Schon bei der Anreise nach Empelde gab es ein 
Erfolgserlebnis: Die Jungs machten ihren Trainer 
Olly glücklich, als sie den Geocache am Silbervo-
gel, einem alten Flugzeug, das mittlerweile ein 
Restaurant ist, suchten und schließlich im Team-
work auch fanden. 

Gut gelaunt ging es in die Sporthalle. Dort ge-
wann man gegen den TuS Bothfeld immerhin 
einen Satz und gegen den TSV Burgdorf sogar 
das Spiel, ehe es gegen den Topfavoriten vom TuS 
Empelde zwar eine Niederlage, aber einige gelun-
gene Spielszenen gab. 

Mit zwei Dreisatzsiegen im Gepäck kehrten die 
U12-Jugendfaustballer dann am 16. 12. 17 vom 2. 
Spieltag aus Bothfeld zurück. Gegen TuS 04 Both-
feld (11:9, 9:11, 11:5) und TSV Burgdorf (11:13, 
11:5, 11:8) gewannen die SCE-Kids mit 2:1. Nur 
der Bezirksmeister vom TuS Empelde war beim 0:2 
(4:11, 5:11) zu stark. 

Die Bezirksligasaison ist damit bereits zu Ende. 
Allerdings warten Anfang 2018 noch weitere 
Termine auf die SCE-Jugendlichen. Im Januar fin-
den die Rückspiele der U14-Bezirksliga und die 
Braunschweiger U12-Bezirksmeisterschaft gegen 
den MTV Vienenburg statt. Im März geht es dann 
nach Uchte zum Bezirkspokal und nach Lehre zum 
Drohnn-Youth-Bowl. 

Platz Bezirksliga mU12 Spiele Sätze Punkte Bälle
1. TuS Empelde 6 12:0 12:0 132:63
2. SCE Gliesmarode 6 7:8 6:6 135:128
3. TuS Bothfeld 6 7:8 6:6 130:138
4. TSV Burgdorf 6 2:12 0:12 90:158
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Faustball
Tolle Atmosphäre bei den 2. Niedersachsen-Open

Es waren die großen Turniere, die den Faustball-
sport vor der Jahrtausendwende geprägt hatten. 
Events für Jung und Alt für die ganze Familie. An 
diese Tradition anzuknüpfen, hat sich der Faust-
ballbezirk Weser-Ems auf die Fahne geschrieben 
und lud zur 2. Niedersachsen-Open ins Delmen-
horster Stadion Düsterort ein. 

Diesem Ruf folgten auch die Jugendmannschaften 
des SCE Gliesmarode. Und die SCE-Kinder waren 
beeindruckt und begeistert von der Atmosphäre. 
Auf 20 Spielfeldern wurde Faustball gespielt. Die 
77 Gästeteams kamen aus 27 Vereinen aller vier 
Bezirke in Niedersachsen, aus Schleswig-Hol-
stein, Nordrhein-Westfalen, Berlin und sogar aus 
Baden-Württemberg. 

Gliesmarode war in drei Klassen am Start. Für ein-
en Podiumsplatz reichte es diesmal zwar leider 
nicht, aber das spielte keine Rolle. Die Trainer war-
en zufrieden mit der Leistung ihrer Schützlinge, 
besonders der Zusammenhalt war lobenswert. 
So spielten die SCE-Kids fast alle in zwei Mann-
schaften und unterstützten sich gegenseitig als 
Schiedsrichter. Am Ende sprangen für die U10 und 
U12 jeweils der 5. Platz heraus. Die U14 wurde 
Gruppenvierte und gewann schließlich noch das 
Platzierungsspiel zum 7. Platz. 

Die Siegerehrung fand vor der voll besetz-
ten Tribüne im Stadion statt. Die Kinder freu-
ten sich über ihre Medaillen. Einen Nieder-
sachsen-Open-Sieger aus Gliesmarode gab es 
dann doch: Trainer Olly Betker siegte mit dem SV 
Moslesfehn in der M55-Seniorenklasse. 

Turniere

gegründet 1949
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Faustball
Turnier des TuS Eicklingen mit viel Wind, viel Sonne und viel Spaß

Eine windige Angelegenheit war das Turnier des 
TuS Eicklingen. Dafür schien den ganzen Tag die 
Sonne. Der SCE Gliesmarode war, wie schon im 
Vorjahr, wieder mit einem großen Team angereist, 
und wechselte munter durch, damit auch alle 
ausreichende Spielzeit bekamen. In der Vorrunde 
 reichte es leider nur zu einem Sieg gegen den TuS 
Hermannsburg 1. 

Nach knappen Niederlagen gegen den TSV  Bösel 
und TuS Eicklingen 2, war ein erneuter Einzug 
ins Finale nicht mehr möglich. Mit viel Spaß ging 
es weiter in der Trostrunde. Nach der nächsten 
zwei-Bälle-Niederlage gegen Eicklingen 3 ging es 
im Platzierungs-spiel gegen den TuS Hermanns-
burg 2 um den 7.  Platz, das der SCE gewinnen 
konnte. 

Turniersieg des SCE Gliesmarode in 
Uelzen

Ein fester Bestandteil im Terminkalender des SCE 
Gliesmarode ist das Faustballturnier des TV Uel-
zen. Zum 40. Turnierjubiläum fanden sich leider 
nur drei unentwegte SCE´ler, die dieser Tradition 
folgten. Aus Hannover fand Benjamin Kamrad 
den Weg nach Uelzen. Kurzentschlossen ergänzte 
SCE-Trainer Till Barthel das SCE-Rumpfteam um 
seine Freundin Petra und ihren Bruder Marek, die 
beim MTV Diepenau aktiv Faustball spielen.   
Marek reiste zusammen mit SCE-Spieler Na-
diem Atiq aus Moslesfehn an, wo die beiden 
am U18-Auswahllehrgang des NTB teilgenom-
men hatten. Den Schwung vom Landeslehrgang 
brachten die beiden offenbar mit, denn das SCE-
Team eilte von Sieg zu Sieg und gewann das Be-
zirksturnier souverän vor dem TSV Wrestedt und 
dem Lemwerder TV. 

Bestattungshaus

»SARG-MÜLLER«
Otto Müller

Wir sind da, damit Sie in guten Zeiten vorsorgen können.

Einmalig im Leben,
einmalig im Tod.

Stammhaus: Gliesmaroder Str. 109
Filiale: BS-Hondelage ● Ackerweg 1e

Tel.: 0531 / 33 30 33 ● www.sarg-mueller.de
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Faustball
Zweimal Platz 3 für SCE-Jugend beim Turnier des TuS Empelde

Mit zwei Jugendteams nahmen die Faustballer 
des SCE Gliesmarode am Turnier des TuS Empel-
de teil. Nach einigen Jahre Pause war wieder eine 
weibliche U14 am Start. Durch die Kooperation 
mit der IGS Franzsches Feld gibt es beim SCE wie-
der ein Mädchenteam unter der Leitung von Jette 
Sommer und Luisa Bohs. Ihr Trainingsfleiß wurde 
mit der Teilnahme am Empelder Turnier belohnt. 

Gleich die erste Partie war eine echte Heraus-
forderung, denn es ging gegen die Landes-aus-
wahlmannschaft des Westfälischen Turnerbundes. 
Die Mädchen aus Westfalen bereiteten sich auf 
den Deutschlandpokal und den Jugendeuropa-
okal vor. Die SCE-Mädels hielten tapfer mit, unter-
lagen am Ende mit einem akzeptablen Ergebnis. 
Auch gegen die Jungs vom TK Hannover, die am 
Ende Turniersieger wurden, fiel die Niederlage 
zwar deutlich aus, blieb aber im einstelligen Be- 
reich. 

Große Freude gab es beim ersten Sieg gegen 
den TuS Empelde. Am Ende reichte es sogar zum 
3. Platz vor dem MTV Nordel. 

Das zweite SCE-Team wurde ebenfalls Dritter. 
Nach Siegen gegen HV Wöhren, TuS Empelde und 

TSV Burgdorf 2 wurden Steen und Arne Gruppen-
sieger in der U10. Im Halbfinale gegen den TSV 
Burgdorf 1 passte leider überhaupt nichts, doch 
die beiden jüngsten SCE-Faustballer beendeten 
die Bezirksminimeisterschaften mit einem Erfolg 
im Spiel um Platz 3 und so überwog auch hier die 
Freude. 

Hallensaison begann mit 2. Platz beim Turnier in Bad Lauterberg

Zur Vorbereitung auf die Hallensaison in der Be-
zirksoberliga nahm das Herrenteam des SCE Glies-
marode am Turnier des MTV Lauterberg teil. Die 
etatmäßige Abwehr war zwar noch nicht mit an 
Bord, doch auch der zweite Anzug machte seine 
Sache gut. 

Im Angriff traten die Gliesmaroder in Bestbesetzu-
ng an. In den Begegnungen gegen den SV Viktoria 
Thiede, MTV Vienenburg, VSG Bad Frankenhausen 
und dem Gastgeber vom MTV Lauterberg passte 
alles. Souverän spulte das SCE-Team sein Pro-
gramm herunter und gewann ungefährdet. 

Corvin Pautzke wurde mit der Bezirksauswahl Vizelandesmeister 

Die Rekordserie wurde gebrochen. Zwölf Mal in 
Folge verteidigte der Bezirk Weser-Ems erfolgreich 
den Titel als Gesamtsieger bei den Landesmeister-
schaften der Bezirksauswahlen. Doch im Jahr 2017 
nahm das Lüneburger Team, die begehrte Tro-
phäe, den Niedersachsenschild, mit nach Hause. 

Mit 57 Punkten, darunter fünf Einzelsiege erober-
ten gleich zehn Mannschaften einen Platz auf dem 
Podium. Das war eine Spitzenleistung, die aber 
auch notwendig war, denn die Weser-Emsler ga-
ben den Schild nicht freiwillig aus der Hand und 
brachten immerhin acht Teams auf das Siegerpo-
dest, davon fünf auf Platz 1 

29 Punkte erspielte das Bezirksteam aus Han-
nover/Braunschweig, u. a. mit einem Einzelsieg, 
einem 3. Platz bei der männlichen U14 und einen 
zweiten Platz in der männlichen U12. 

Mit dem erfolgreichen U12-Team feierte Corvin 
Pautzke vom SCE Gliesmarode die Vizelandes-
meisterschaft. 

Der SCE Gliesmarode stellte eine sechsköpfige 
Delegation. Neben Corvin Pautzke waren noch 
Bjarne Oost (männlich U12) und Annika Betker 
(weiblich U12) dabei. Mit Jette Sommer, Merlin 
Sommer und Olly Betker standen drei SCE-Trainer 
an der Seitenlinie.   

Auswahl- 
spieler
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Faustball
Deutschland-Pokal-Sieg unter der Leitung von Achim Brandes 

Großer Erfolg für die niedersächsischen Faustballer bei den Deutschen Meisterschaften der Landesturnver-
bände. Im schleswig-holsteinischen Großenaspe gewann das NTB-Team die Goldmedaille. 

Vier Jahre nach dem letzten Triumph war der Jubel 
bei Delegationsleiter Achim Brandes und den viel-
en niedersächsischen Nachwuchssportlern riesig. 
In allen vier Altersklassen schaffte Niedersachsen 
den Sprung unter die ersten vier Teams. Am besten 
präsentierte sich dabei die weibliche U14, die das 
gesamte Wochenende ohne Niederlage blieb. 

In der Vorrundengruppe am Samstag bezwang 
die Mannschaft Bayern, Hessen, Baden und Berlin/
Brandenburg ohne echte Probleme. Einzig Bayern 
schaffte es über weite Strecken mitzuhalten. Eine 
echte Ansage in Richtung der Konkurrenz. Mit 
dem Gruppensieg war der direkte Halbfinaleinzug 
verbunden, hier forderte Westfalen das NTB-Team 

heraus - vergebens. 
Mit 11:7 und 11:5 war 
der Einzug ins End-
spiel geschafft. Hier 
demonstrierte die 
junge Mannschaft 
noch einmal ihr Kön-
nen. Schwaben hatte 
beim 11:4 und 11:2 
nicht den Hauch einer 
Chance. 

Die weibliche U18 
stand den U14-
Mädels in Nichts nach, 
einzig gegen Bayern 
wollte an den beiden 
Tagen kein Sieg gelin-
gen. So platzierte sich 
die Mannschaft auf dem zweiten Platz. Bronze in 
der Einzelwertung gab es für die männliche U18. 
Die U14-Jungen steuerten einen 4. Platz bei. 

In der Gesamtauswertung erzielte der Niedersäch-
sische Turnerbund mit Platz eins, zwei, drei und 
vier das beste Ergebnis aller Teilnehmer. Aktive 
Jugendfaustballer des SCE Gliesmarode waren in 
diesem Jahr leider nicht für die Landesauswahlen 
nominiert. Mit Achim Brandes, der das NTB-Team 
wie gewohnt als Delegationsleiter anführte, stand 
vom SCE Gliesmarode Brigitte Brandes als Mann-
schaftsbetreuerin zur Seite. 

Auch den Jugend-Europa-Pokal 2017 gewinnt das NTB-Team

Goldener Abschluss zum Ende der Feldsaison, 
denn am Ende reckte Delegationsleiter Achim 
Brandes wieder den Siegerpokal in die Höhe: 
Der niedersächsische Turnerbund hat im österre-
ichischen Linz den Jugendeuropapokal gewon-
nen. 

Beim Aufeinandertreffen der besten europäischen 
Nachwuchsverbände setzte sich der NTB, wie 
schon vor zwei Wochen beim Deutschlandpokal, 
eindrucksvoll gegen die Konkurrenz durch. 

Gleich zwei Mal triumphierten die Auswahlmann-
schaften aus Niedersachsen in ihrer Spielklasse. 
Die männliche U18 marschierte ohne eine Nied-
rlage durch das Turnier. Die weibliche U14 stand 
den “Großen” in Nichts nach. Ohne Satzverlust 
marschierte die Mannschaft bis zum Finalsieg. 
Auch die weibliche U18 schaffte mit dem 3. Platz 
den Sprung auf das Treppchen. Den vierten Platz 
steuerte die männliche U14 bei. In der Gesam-
tauswertung erzielte der Niedersächsische Tur-
nerbund das beste Ergebnis aller Teilnehmer vor 
Schwaben und dem Rheinland. 

Termine:

27. 01. 18 - Faustball-Tag des SCE Gliesmarode (Jahnzimmer, SCE-Sporthalle)
04. 02. 18 - Bezirksoberliga-Spieltag der Frauen in Empelde
17. 02. 18 - Landesmeisterschaft männlich U12 in Empelde
03. 03. 18 - Bezirkspokal der U10/U12-Jugend in Uchte
04. 03. 18 - Bezirksoberliga-Spieltag der Frauen in Uchte
10. 03. 18 - Drohnn-Youth-Bowl - Jugendturnier in Lehre
18. 03. 18 - Aufstiegsspiele zur Regionalliga der Frauen
28. 03. 18 - 20. 00 Uhr Abteilungsversammlung im Jahnzimmer
08. 04. 18 - Aufstiegsspiele zur Verbandsliga der Männer

weitere Termine und Informationen unter: www. sce-faustball. de Olly Betker

termine
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Hallo liebe Fußballfreunde,

ich wünsche allen ein frohes und gesundes neues 
Jahr.

Ich danke allen für das abgelaufene Jahr 2017 
und wünsche mir, dass wir auch 2018 wieder zu-
sammen die neuen Aufgaben bewältigen, die auf 
uns zukommen. Alle Junioren- und die Herren-
mannschaft haben wie immer ihr Bestes gegeben, 
ebenso auch ihre Trainer.

Besonders freue ich mich, dass wir im neuen Jahr  
eine neue Mannschaft mit 14 Spielern im Alter von 
16-18 Jährigen auf Punktejagd schicken können. 
Diese wird von mir bis zum Sommer betreut und 
trainiert.

Auch unser Aushängeschild, die 1. Herrenmann-
schaft mit ihrem Trainer Ali Kuyruk, macht uns 
Freude. Die Mannschaft belegt momentan Platz 2 

in der 2. Kreisklasse und strebt in diesem Jahr den 
Aufstieg in die erste Kreisklasse an. In der ersten 
Kreisklasse spielte seit mehr als 20 Jahren mehr 
keine Fußballmannschaft des SCE Gliesmarode. 
Sollte der Aufstieg gelingen, gibt es mit Sicherheit 
eine große Aufstiegsparty.

Ich hoffe, dass wir alle gesund und munter und er-
folgreich in das neue  Jahr 2018 starten, und dass 
wir alles erreichen, was wir uns vorgenommen ha-
ben.

Nochmals Danke an alle, denn 
nur zusammen sind wir stark 
und können etwas erreichen.

Euer Fußballabteilungsleiter 

A. Rodenstein

Herrenmannschaft

Unsere Herrenmannschaft ist hervorragend in die 
neue Saison der zweiten Kreisklasse gestartet. Bis-
her konnten alle Ligaspiele mit Ausnahme zwei-
er Unentschieden gewonnen werden. Mit einem 
Punkt Rückstand überwintern die Herren auf dem 
zweiten Tabellenplatz – und das bei zwei weniger 
gespielten Begegnungen als der derzeitige Tabel-
lenführer. Weiterhin bleibt ein beindruckendes 
Torverhältnis von 71:15 Toren festzuhalten.

Im Pokalwettbewerb lag nach dem Siegen gegen 
die höherklassigen Mannschaften von Vahdet und 

Wacker auch in der Viertelfinalpartie gegen den 
Kreisligisten Rot Weiß eine Überraschung in der 
Luft. Drei Mal lag unser Team in Führung und un-
terlag in einem nervenaufreibenden Spiel erst in 
der Schlussphase unglücklich mit 3:4. Ein Klassen-
unterschied war nicht zu erkennen.

Also weiterhin gut trainieren und treffen – dann 
klappt es auch mit den selbstgesteckten Zielen!

Michael Bodmann
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G-Jugend

Freiluftsaison

Die neue Freiluftsaison begann für unsere Jüngs-
ten gleich mit einem richtigen Highlight - die erste 
Spielrunde war aus terminlichen Gründen in unser 
Vereinssportfest integriert. 

Vor großer Zuschauerkulisse gab es für uns sport-
lich in den drei Begegnungen zwar noch nichts 
zu gewinnen. Jeder Spieler konnte jedoch neben 
den vielen Eindrücken eine Medaille als bleibende 
Erinnerung an eine wiederholenswerte Veranstal-
tung mitnehmen.

In den weiteren vier Spielrunden hielten sich Sieg 
und Niederlage in etwa die Waage, viele eigene 
Tore konnten bejubelt werden.

Mannschaften nach der Medaillenübergabe auf unserem Vereinssportfest

Spielszenen der Spielrunde während des Vereinsportfests
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Abgekämpfte Kicker nach mit Eltern-Kind-Spiel zum Jahresabschluss

Hallenrunde

Die bisherigen drei Spielrunden in der Halle ver-
liefen überaus erfreulich und das, obwohl wir auf-
grund von Krankheit und familiären Terminen fast 
immer ohne Auswechselspieler oder gar einem 
Mann weniger antreten mussten. 

Insgesamt konnten wir uns in unserer Staffel einen 
Platz im vorderen Mittelfeld erarbeiten. Im neuen 
Jahr geht es folgerichtig nun gegen die besten 
Mannschaften der Parallelstaffel. Hier wollen wir 
uns gut präsentieren, die Ergebnisse sollen aber 
zweitrangig sein – das ein oder andere eigene Tor 
wollen wir hingegen schon bejubeln.

Den Abschluss der Hallenrunde bildet wie in den 
letzten Jahren üblich unser eigenes Hallenturnier 
in der Ricarda-Halle, das am 11.03.2018 stattfin-
den wird.

Weitere Spieler gesucht!

Bis zu den Osterferien trainieren wir alle zwei Wo-
chen dienstagnachmittags von 16:00 - 17:00 Uhr 
im KICK OFF in der Petzvalstraße und samstags 
von 11:30 - 12:30 Uhr, sofern keine Spielrunde an-
steht, in unserer SCE-Halle. Schaut bei Interesse 
mit euren Sprösslingen (Jahrgänge 2011 und jün-
ger) gerne vorbei und lasst sie mitmachen!

Dankeschön

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an Uwe, 
meinem Sohn Alexander und alle anderen, die 
beim Training oder den Spielrunden unterstützt 
haben!

Michael Bodmann

Neu: A-Jugend im SCE Gliesmarode

Dieses sind Spieler im Alter von 16 bis 18 Jahren.

Es freut mich, in dieser Altersklasse eine Mann-
schaft zusammenbekommen zu haben. Das ist 
nicht einfach. Mein Ziel ist es, aus dieser Mann-
schaft einmal eine 2. Herrenmannschaft zu ma-
chen.

Eigentlich wollte ich keine Mannschaft mehr über-
nehmen, doch der Reiz ist zu groß, ebenso die Lie-
be zu unserer Sportart. Außerdem macht es Spaß, 

mit den Jungs zu arbeiten. Wie das ganze ausgeht, 
erfahrt ihr in der nächsten Ausgabe unserer Ver-
einszeitung. 

Wünscht uns Glück und besucht unsere Spiele, wir 
können als neues Team jede Unterstützung ge-
brauchen.

A. Rodenstein   
Trainer der A-Jugend

Die neue E2

Aufgrund der vielen Spieler wurde in der Saison 
2017/2018  eine zweite E-Jugendmannschaft ge-
meldet. Die Mannschaft besteht aus dem Jahr-
gang 2008 und einem Spieler des Jahrganges 
2009. Leider konnten nicht alle Spieler der ehema-
ligen F-Junioren gehalten werden und wechselten 
zu anderen Vereinen oder anderen Sportarten. 
Aber wie jedes Jahr kamen auch neue Spieler 
dazu. Somit konnte die Saison mit 12 Spielern und 
Spielerinnen begonnen werden. 

Da die Mannschaft oft gegen den älteren Jahr-
gang spielen musste, waren die körperlichen De-
fizite gerade in den zweiten Halbzeiten ersichtlich. 
Aber mit Spaß am Fußball und starkem Einsatz 
und Willen wurden auch Punkte eingefahren. 

Nach der Hallenmeisterschaft werden die Grup-
pen neu eingeteilt und wir werden gegen gleich-

altrige und gleichstarke Mannschaften spielen. Ich 
bin zuversichtlich, dass wir dann den einen oder 
anderen Sieg einfahren werden. 

Ich bin sehr stolz auf diese Mannschaft, da gera-
de der Zusammenhalt außergewöhnlich gut ist. 
Jede/r neue Spieler/in wurde mit offenen Armen 
empfangen und fühlte sich ab dem ersten Training 
in der Mannschaft wohl und aufgenommen.

Ich möchte mich auf diesen Weg auch bei Dirk 
bedanken, denn ohne einen guten 
und zuverlässigen Mann an meiner 
Seite könnten die Trainingseinhei-
ten nicht in diesem Maße durch-
geführt werden. Wir ergänzen uns 
und sind ein gutes Trainerteam.

Martin Mutz
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„Haben sie drei Sekunden Zeit?“ fragte ein Zu-
schauer den Schiedsrichter nach Spielschluss. 
Dieser nickte zustimmend. „Dann erzählen sie 
mir mal alles was sie über Fußball wissen!“

Der Fußballer humpelt nun mit schmerzverzerr-
tem Gesicht auf dem Spielfeld herum. Da meint 
der Trainer: „Bei dem weiß man nie recht, ob man 
den Doktor oder den Theaterkritiker kommen 
lassen soll.“

Fußballtrainer zum neuen Spieler: „Mit ihrer brei-
ten Brust sind Sie genau der Richtige für unser 
Team.“ „Ist es nicht wichtig, dass ich auch gut 
spielen kann?“ „Nein. Hauptsache, die Werbeflä-
che ist groß genug!

Der Trainer nach einer ver-
heerenden Niederlage: 

„Ihr solltet spielen wie noch 
nie und nicht, als ob ihr noch 
nie gespielt habt!“
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F-Jugend

Der F-Jugend gehören aktuell über 25 Spieler an. 
Für ein Trainingsspiel standen so immer ausrei-
chend Spieler zur Verfügung und auch Geburts-
tagsfeiern oder Verletzungen bzw. Krankheiten 
stellten kein Problem dar. Die Rasselbande im 
Training im Zaume zu halten, gelang aber nicht 
immer. Für die Spielaufstellungen bedeutete es 
ferner die Qual der Wahl: Alle mal zum Zuge kom-
men zu lassen und den verschiedenen kleinen 
Egoismen gerecht zu werden, fiel nicht immer 
ganz einfach. In der aktuellen Hallenserie treten 
wir daher folgerichtig mit zwei Teams an. Gleiches 
ist für die neue Freiluftserie fest geplant.

Im Spielbetrieb konnte sich das Team trotz der 
geschilderten Herausforderungen ganz passabel 
schlagen und in der Endabrechnung den dritten 
Tabellenplatz der Spielklasse belegen. Neben vie-
len klaren Spielergebnissen gab es auch knappe 
Partien.

Mit Abstand das spannendste Spiel war die Par-
tie gegen den späteren Staffelsieger Polizei. Nach 
guter erster Halbzeit ging es mit eigener Führung 
in die Pause. Aber kaum wieder gestartet lagen 
wir zurück, die Führung wechselte nun ständig. 
Erst in der Schlussphase konnten sich unsere Ki-
cker durchsetzen und mit 10:8 den Platz als Sie-
ger verlassen. Hervorzuheben bleiben vier eigene 
Tore nach Eckbällen, etliche gelungene Spielzüge 
und der unermüdliche Laufeinsatz von Luisa. Das 
war nach den sehr deutlichen Siegen von Polizei 
in den Spielen zuvor nicht zu erwarten; dement-
sprechend groß war die Freude bei den Kickern 
und natürlich auch bei uns Trainern.

In der Hallenserie sind wir mit zwei Teams ange-
treten. Ziel ist es hier, das spielerische Zusammen-
spiel weiter voranzubringen. Hier gibt es noch viel 
zu tun . Für weitere Unterstützung im Trainer-
team wären wir dankbar. Meldet euch!

Danken möchten wir allen Unterstützern, z.B. 
beim Training (Stefan) oder beim Fotografieren!

Michael Bodmann und Carsten Ospalek

Team nach dem 
Hallentraining

Teambesprechung vor dem Spiel ...

… und im Spiel
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„Tag des Ehrenamtes“

Jedes Jahr im Dezember bedankt sich der Spitzenfuß-
ball im Rahmen der Aktion „Danke ans Ehrenamt“ bei 
den vielen Menschen, die sich ehrenamtlich engagie-
ren. In diesem Jahr, zum 20. Jahrestag der Aktion, lu-
den Eintracht Braunschweig und der NFV-Kreis Braun-
schweig sechs ehrenamtliche Frauen aus dem Bereich 
Jugend, Trainingsbetrieb und Vereinsführung ein.

Auch ich durfte mit dabei sein, als Gast im Eintracht-
Stadion beim Heimspiel der Eintracht gegen Holstein 
Kiel.

Empfangen wurden wir im Geschäftsstellen-Kubus von 
Miriam Herzberg, die uns zunächst ein paar Informati-
onen zur Arbeit der Eintracht-Braunschweig-Stiftung 
gab. Anschließend bekamen wir eine exklusive und 
aufschlussreiche Stadionführung, bevor wir uns im VIP-
Bereich stärken und dann das Spiel von der Haupttri-
büne aus ansehen konnten. 

Der VIP-Bereich war für uns „Normalos“ aufregend. 
Liefen einem da doch einige „Promis“ über den Weg: 
So z.B. Wolfgang Kubicki, den man sonst nur aus dem 
Fernsehen kennt oder Gerhard Glogowski und Jochen 
Staake, die am Nachbartisch speisten. Dann schlender-
ten Eintracht-Spieler wie Baffo, Reichel oder Kumbela 
an uns vorbei, im Gespräch mit dem Alt-Braunschwei-
ger Pfitzner.

Das Spiel der Löwen gegen den Tabellenführer war 
spannend und endete mit einem leistungsgerechten 
Unentschieden, soweit ich das beurteilen kann.

Zurück im VIP-Bereich ließen wir den Abend mit net-
ten, interessanten Gesprächen ausklingen, nicht ohne 
noch ein paar Fotos mit einigen Spielern zu machen.

Das war eine tolle Aktion, die ich so schnell nicht ver-
gessen werde. Vielen Dank, besonders auch an Oliver 
Fiedler, der mir die Teilnahme daran ermöglicht hat.

Sonja Bodmann
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Mit guten Vorsätzen ins neue Jahr

Die Neujahrsausgabe der 
Süddeutschen Zeitung 
fand ich einen lesenswer-

ten Artikel. Er begann mit folgender Aussage: ‚Wer sich in 
den Tagen vor Neujahr in ein Fitness-Center verirrte, konnte 
denken, die Zombie-Apokalypse sei da. Im Januar erreichen 
die Mitgliederzahlen nun wieder Rekordhöhe.‘ Um dann die 
Frage zu stellen: „Aber sind die Deutschen auch fitter?“ 

Im Jahr 2017 sind mehr als 10 Mio. Deutsche in einem 
Fitness-Center angemeldet, Tendenz steigend. ‚Einer der 
Gründe für den anhaltenden Fitness-Boom liegt im wach-
senden Angebot der Billig-Ketten, wo man für etwa 20 Euro 
im Monat oft rund um die Uhr trainieren kann. Die Ketten 
machen trotzdem Gewinn, weil sie viel Kundschaft mit we-
nig Personal betreuen können.‘ Was man auch weiß: ‚Die 
Zahl der Übergewichtigen hat ebenfalls, ähm, zugenom-
men. Die Deutsche Gesellschaft für Ernährung verkünde-
te 2017: "So dick war Deutschland noch nie."‘

Untersuchungen zeigen, dass zwei Drittel ihre Vorsätze 
noch nicht einmal bis Ende Januar durchhalten. Dabei 
kann man den inneren Schweinehund mit ein paar Tricks 
durchaus besiegen.

Einer dieser Tricks ist meiner Meinung nach die Mitglied-
schaft in einem Sportverein. Warum? Fitness-Studios 
werben damit, dann trainieren zu können, wenn es der 
individuelle Zeitplan erlaubt. Diese Option ist praktisch, 
weil sie nicht nur als Anlass dient, sich im Fitness-Center 
anzumelden, sondern gleichzeitig auch als Ausrede, um 
nicht hinzugehen.‘

Im Sportverein hingegen, deren Mitgliedsbeiträge zwar 
ebenfalls recht günstig sind, gibt es feste Trainingszeiten, 
gibt es Kollegen, Verpflichtungen, Trainer, die einen ken-
nen, und wie in allen sozialen Verbänden gehören soziale 
Kontakte und Engagement in der Freizeit dazu. Das Wis-
sen, dass, wenn ich mich jetzt nicht von der Couch be-
wege, ist die Gelegenheit für diese Woche unwiderruflich 
futsch und andere haben möglicherweise mit mir gerech-
net und vermissen mich - das ist der Trick!

In diesem Sinne wünsch euch ein bewegungsreiches Jahr 
2018

Euer Michael Mrowietz

5 neue Kampfrichter für das Leistungsturnen

Neben dem normalen Training besteht ein großer Teil der 
Leistungsturnerinnen aus Einzel- und Mannschaftswett-
kämpfen – der Unterschied zum normalen Turnen. Un-
erlässlich für die Wettkämpfe sind die Kampfrichter. Um 
für einen Wettkampf ausreichend Richter zur Verfügung 
zu haben, hat jeder teilnehmende Verein die Pflicht, eine 
gewisse Anzahl an Kampfrichtern zu stellen. Ist dies nicht 
möglich, muss der Verein entweder Strafgeld zahlen oder 
darf erst gar nicht antreten. Man sieht, ohne diese wich-
tigen ehrenamtlichen Menschen ist das Leistungsturnen 
nicht möglich.

Nachdem die SCE Trainer im Leistungsturnen in den letz-
ten Jahren immer mehr das Problem hatten, genügend 
Kampfrichter bei den Wettkämpfen zur Verfügung zu 
stellen, gehört diese Durststrecke nun endlich der Ver-
gangenheit an. Insgesamt 5 Trainerinnen und Mütter 

haben sich dafür bereit erklärt und von Ende Oktober 
bis Mitte November insgesamt drei Lehrgänge absol-
viert, um ab dem nächsten Jahr für uns als Kampfrichter 
zu werten. Darüber sind wir Trainer wirklich sehr, sehr 
dankbar und wissen es sehr zu schätzen! Unsere neuen 
Kampfrichterinnen werden sein: Anja Borm, Nicla Klein-
schmidt, Jenny Möhlmann, Sabine Barnert-Quoll und 
Hanna Schwarz.

Daneben gilt unser Dank aber auch unseren erfahrenen 
Kampfrichterinnen Bettina Dröge und Tanja Röneke, die 
uns in den letzten Jahren bereits unermüdlich unter-
stützt haben!

Nathalie Dinter
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Gesunder Turnverein Niedersachsen

GTN steht für „gesunder Turnverein Niedersach-
sen“ und ist ein auf zwei Jahre befristetes Projekt 
des Niedersächsischen Sportbundes (in Koopera-
tion mit der AOK). 

Projektziel ist:
 ~ Das Angebot des SCE im Bereich „präventiver 

Gesundheitssport“ zu erweitern = gesunde 
Mitglieder und Teilnehmer

 ~ und damit gleichzeitig auch einen Beitrag zur 
langfristigen Entwicklung (Mitglieder, Finan-
zen) des Vereins zu leisten = gesunder Verein

Soviel zum merkwürdigen Namen.

Der SCE hat sich zur Teilnahmen an diesem Projekt 
beworben. An der ersten Sitzung am 1. Dezember 
2017 haben acht Personen teilgenommen:
NTB / Landesturnschule Melle: Claudia Nolden, 
Laura Schulz
AOK: Susann Hensel
SCE: Michael Mrowietz, Andrea Blank, Wolfgang 
Schmid, Christine Riesmeier, Ina Fichtner

Bereits im November hatten wir in einer Rundmail 
über das Vorhaben informiert und dabei die für 
den SCE wichtige Punkte genannt. Diese waren 
auch Ausgangspunkt unserer ersten Teambespre-
chung.
 › Stabilisierung der Langzeitangebote des Ver-

eins im Gesundheitssport.
 › Reaktivierung der von Krankenkassen bezu-

schussungsfähigen Kursangebote zum prä-
ventiven Gesundheitssport.

 › Mehr Übungsleiter und Übungsleiterinnen, 
die die erforderlichen Qualifikationen haben 
oder diese mit Unterstützung des Vereins er-
werben wollen.

Es wurde unter anderem beschlossen, gezielt Ver-
einsmitglieder anzusprechen und zu motivieren, 
sich als Übungsleiter zu engagieren. In diesen 
Gesprächen sollen auch die Möglichkeiten eines 
langsamen Einstiegs und der begleitenden Qua-
lifizierung (Lehrgänge) besprochen werden. Auch 
mit den bereits aktiven ÜLs werden wir über die 
Möglichkeiten zur Weiterqualifizierung reden. Ziel 
ist dabei, mehr Übungsleiter mit der 1. Lizenzstufe 
des NTB einzusetzen.

Für die Themen Rehasport und Kooperationen 
(z.B. Mit Schulen, Pflegeheimen) sind aktuell keine 
personellen Ressourcen vorhanden, so dass die 
Bearbeitung auf einen späteren Zeitpunkt ver-
schoben wird.

Die Folgesitzung wird am 16. März stattfinden. 
Dazu sind weitere Mitstreiter herzlich eingela-
den. 

Wir werden über die Ergebnisse unserer Aktivitä-
ten beraten und das weitere Vorgehen beschlie-
ßen.

Die PROFIS
       für Ihr AUTO!

KFZ-Meisterbetrieb
Bernd Schmidt

Hungerkamp 9
38104 Braunschweig
Telefon 05 31/37 24 36

www.profi-service-werkstatt.de

UNSERE LEISTUNGEN

Freundlich

Fair

Preiswert

Reparaturen aller Marken

Unfallinstandsetzung

Inspektionsservice

HU und AU*

Klimaservice

Motordiagnose

Reifenservice

Elektronik-Diagnose

ü

ü

ü

ü

ü

ü

ü

ü

*Durchführung hier durch amtlich anerkannte Überwachungsorganisation.

... Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Weihnachtsfeier der Montagsturnkinder

Bereits nach den Herbstferien begannen wir mit 
den Montagsturnkindern eine Choreografie für 
die Weihnachtsfeier einzustudieren.

Manchmal war es chaotisch und wir glaubten, es 
würde nie klappen; wer ist dran, was muss ich ma-
chen? Immer wieder Fragen.

Bei der Weihnachtsfeier am 11. Dezember über-
raschten die Kinder uns dann mit einer fast perfek-
ten Aufführung, und die Eltern waren begeistert.

Ein Dankeschön an die Kinder !

Ein besonderer Dank gilt in diesem Jahr auch noch 
dem "Förderverein Gliesmaroder Bad". Eine große 
Freude konnten wir den Kindern des Schulkinder-
gerätturnens durch gespendeten Freikarten für 
einen Besuch im Gliesmaroder Bad bereiten.

Heidi und Ina

Grabanlagen und Grabpflege auf den Friedhöfen in
Gliesmarode, Querum, Volkmarode, Riddagshausen

Blumengeschäft
Querumer Straße 69
38104 BS-Gliesmarode
Telefon 0531 376380

Gärtnerei
Karl-Hintze-Weg 13
38104 BS-Gliesmarode
Telefon 0531 374609

Grabanlagen und Grabpflege auf den Friedhöfen in
Gliesmarode, Querum, Volkmarode, Riddagshausen

Blumengeschäft
Querumer Straße 69
38104 BS-Gliesmarode
Telefon 0531 376380

Gärtnerei
Karl-Hintze-Weg 13
38104 BS-Gliesmarode
Telefon 0531 374609
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Engagiere Dich bitte! Der Verein hilft Dir dabei.

Übungsleiterin oder Übungsleiter in der Turnabteilung werden – Wie geht das?

Der Verein und der Sport brauchen Dein Enga-
gement. Der Sport ist ein außergewöhnliches 
Lebenselixier. Du wirst mit einer Ausbildung zum 
Übungsleiter oder Übungsleiterin (im Folgenden 
sind immer auch die Übungsleiterinnen ange-
sprochen) mithelfen, dieses Lebenselixier unter 
die Menschen zu bringen.

In unserem Verein stehen die Menschen im Mit-
telpunkt. Du kannst also eine tragende Säule im 
Verein werden, um diesen Anspruch mitzutragen 
und weiterzuentwickeln.

Vereine sind aus ihrer gewachsenen Struktur von 
jeher ein Ort, der den Mitgliedern ein Zuhause 
gibt, eine Heimat sein können und auf jeden Fall 
einen sportlichen Freundeskreis bilden. Jedoch 
sind sie nach neustem Verständnis nach allen Sei-
ten offen, ohne „Vereinsmeierei“. In den Kursen 
muss man nicht Vereinsmitglied sein.

Der Niedersächsischer Turner-Bund e.V. (NTB) gibt 
mit den qualifizierten Ausbildungen jedes Jahr 
neue Impulse und hilft den Übungsleitern mit 
immer aktuellen Fortbildungen und Trends, ihren 
Unterricht am „Puls der Zeit“ zu gestalten.

Dich erwartet also eine qualifizierte Ausbildung. 
Der Verein übernimmt die Ausbildungsgebühren.

Das sind Deine Vorteile:
 � Schulungen und Fortbildungen besuchen
 � Wissensvermittlung, z.B. in Anatomie und 

Trainingslehre erhalten
 � weitere Ausbildungen machen
 � neuste Sport-Trends erleben und weiterge-

ben
 � Wertschätzung Deiner Arbeit erleben
 � großer Entscheidungsspielraum
 � eigene Ideen umsetzten und selbstständig 

in der Ausgestaltung Deiner Übungsstunden 
sein

 � bestimmt auch Spaß haben

Starte doch einfach mal in ein Ausbildungs- Basis-
modul und finde für Dich heraus, was Dein Vorteil 
sein kann. Der Verein wird Dich unterstützen, so-
dass Du das Handwerkszeug erhältst, erfolgreich 
Deine Trainingsstunden zu gestalten.

Das darfst du mitbringen:
 J kommunikativ sein
 J Freundlichkeit
 J Kreativität
 J Offenheit (in Bezug auf Menschen und Trends)
 J neugierig sein
 J manchmal auch unterhaltend sein
 J auf jeden Fall teamfähig sein
 J Kontaktfreude
 J Sportlichkeit 
 J Spaß und Lust am Bewegen haben
 J …

Aber nur keine Angst. Es ist nicht nötig, alles zu 
erfüllen. Je weiter Du in die Ausbildungen und 
Fortbildungen eintauchst, desto mehr wirst du 
erhalten. Das einzige ganz Wichtige ist, dass Du 
bereit bist, kontinuierlich Deine Übungsstunden 
zu geben.

Starte noch in diesem Jahr.

Am Anfang kannst Du auch gerne bei den ande-
ren Übungsleitern kleine Aufgaben oder einzelne 
Stundenabschnitte übernehmen, falls Dir eine 
ganze Stunde zu viel erscheint. Wir helfen Dir. Be-
stimmt!

Du wirst Übungsleiter in einem Verein, dessen 
Turnabteilung von allen Stadtteilen in der Umge-
bung führend ist im Kinderturnen, einschließlich 
Eltern-Kind-Turnen, im leistungsorientierten Ge-
rätturnen und im Gesundheitssport. Die Koope-
ration mit dem TSV Schapen bündelt zusätzliche 
Kräfte.

Also: Mach mit! Engagiere Dich! Bring Dich ein!

Fotos: NTB-Kreis Braunschweig
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So geht es los:

Übungsleiter im Kinderturnen können bereits mit 
einer Übungsleiter-Assistenten Ausbildung star-
ten.

Dazu sind gerade mal 30 LE (= 30 Lerneinheiten 
x 45 Minuten) nötig. Die Übungsleiter-Ausbildung 
in der 1. Lizenzstufe kann mit dem 16. Lebensjahr 
begonnen werden. Ab 18 Jahren erhält man dann 
die Lizenz und darf eigenständig Trainingsgrup-
pen leiten.

Nachdem die 1. Lizenzstufe erfolgreich abge-
schlossen ist, kann man in das Lizenzsystem der 
2. Lizenzstufe Gesundheitssport einsteigen.

Aber auch nur mit der 1. Lizenzstufe ergeben sich 
vielfältige Möglichkeiten, Fortbildungen und wei-
tere Ausbildungen zu besuchen.

Neugierig geworden? 

Beginne jetzt mit dem Grundlehrgang. Dort gibt 
es auch die Möglichkeit, eine Bescheinigung „Ers-
te Hilfe“ über 9 LE zu erhalten. Der Grundlehrgang 
kann in 4 Tagen in „einem Rutsch“ besucht wer-
den oder aber an zwei Wochenenden Samstag bis 
Sonntag. Du hast die Wahl.

Die Voraussetzungen sind einfach:
 ! Vollendung des 16. Lebensjahrs
 ! Mitgliedschaft in einem Turn- und Sportverein
 ! Erfahrung in der praktischen Vereinsarbeit (z.B. 

regelmäßige Teilnahme an den Übungsstun-
den)

Wünschenswert:
 C Interesse an aktiver, verantwortungsvoller Mit-

gestaltung des Vereinslebens
 C praktische Erfahrungen in mindestens einer 

Sportart

Bei weiteren Fragen zu den Ausbildungsinhalten 
und -orten und zur Erlangung der Lizenzen stehe 
ich gerne zur Verfügung. Besonders Quereinstei-
ger aus anderen „Gesundheitsberufen“ können 
andere Anerkennungen bekommen.

Andrea Blank 
Trainerin im Gesundheitssport 
stellvertr. Abteilungsleiterin der Turnabteilung 
E-Mail: andrea.blank@scegliesmarode.de  
Telefon: 0531 374929

Danke !!

Neben Vorstand und Abteilungsleitungen sind insbesondere unsere Trainer und Übungsleiter die Stüt-
ze des Vereins. Dafür gebührt ihnen unser Dank. Diesen habe ich für und im Namen der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer an meinen Stunden mit Ina Fichtner bzw. Florian Sudhoff mit folgenden kleinen 
Gedichten zum Ausdruck gebracht.     G.J.

Liebe Ina,

schon wieder ist ein Jahr vergangen, 
dabei hat es doch gerade erst angefangen.
Jeden Donnerstag abends von sechs bis sieben
haben wir mit Dir Gymnastik betrieben.
Wir sind zwar alle nicht mehr ganz jung,
aber Du bringst uns immer wieder in Schwung.
Mit Übungen im Stehen, Liegen oder Sitzen
kommen wir alle richtig zum Schwitzen.
Auf deine Frage dann: „Geht's Euch noch gut ?“,
fassen wir wieder neuen Mut.
„Noch fünf, vier, drei, zwei, eins“, nach diesem Zäh-
len,
müssen wir uns mit einer Übung nicht mehr quä-
len.
Zum Schluss dann noch ordentlich strecken und 
dehnen
und wir können uns nach dem Abendbrot sehnen.

Liebe Ina, wir sagen Dir hiermit unumwunden
herzlich „Danke“ für die vielen schönen Stunden.
Alles Gute und ein gesundes Neues Jahr
wünscht Dir deine muntere Gymnastikschar. 

Lieber Florian,

jeden Montag pünktlich abends ab sieben
wird unter deiner Leitung Gymnastik betrieben.
Zu Beginn heißt es erst einmal im Kreise gehen,
dabei die Arme vorwärts oder rückwärts drehen.
Danach bei den Übungen im Stehen, Liegen oder 
Sitzen
kommen wir schon mal richtig zum Schwitzen.
Zwischendurch gibt es jedoch immer wieder Pau-
sen,
natürlich zum Erholen, nicht zum Jausen.
Zum Schluss müssen die alten Recken 
sich nochmal kräftig dehnen und strecken.
Und um acht Uhr ist die Stunde dann aus,
wir klatschen und gehen entspannt nach Haus.

Bei all dem sind wir immer froh und heiter.
Florian, mach auch nächstes Jahr so weiter.
Alles Andere wäre uns nicht Schnuppe.
„Danke“ sagt deine Männer-Gymnastik-Gruppe. 

Mehr Informationen bieten:

die Internetseite ntb-infoline.de 

das Lehrgangsheft 2018 vom NTB-Kreis 
Braunschweig

unsere homepage www.scegliesmarode.de
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Neue standardisierte Kursprogramme ab 2018 oder aus ALT mach NEU

Über 20 Jahre hatten wir sie: die präventiven, 
standardisierten Kursprogramme wie Rücken-Fit, 
Cardio-Fit, Nordic-Fit, Mobilis-light u. ä. Von allen 
gesetzlichen Krankenkassen anerkannt und daher 
auch nach §20 SGB V bezuschussungsfähig.

Dies ist nun Geschichte. 

Wir müssen uns verabschieden von super Kurskon-
zepten, die unser Turnverband (NTB) als erster Ver-
band in ganz Deutschland für seine Übungsleiter 
und Vereine entwickelt hatte. Der NTB musste sich 
neuen Standards beugen, die die Zentrale Prüf-
stelle Prävention (ZPP) vorgab. Es wurden andere, 
nicht immer schlüssige sportwissenschaftliche 
Modelle und Ansätze zu Grunde gelegt. Um wei-
terhin Kurskonzepte anbieten zu können, die von 
den Krankenkassen bezuschusst werden, gibt es 
jetzt neue standardisierte Kursprogramme. Diese 
wurden zwangsläufig auch vom NTB übernom-
men.

Ina Fichtner und Andrea Blank haben entspre-
chende Fortbildungen 2017 besucht und werden 
diese Kurse in der nahen und ferneren Zukunft 
durchführen.

Folgende standardisierte Kursprogramme des 
DTB (Deutscher Sportbund) können wir den Mit-
glieder und Nichtmitgliedern jetzt anbieten:

 » BEWEGEN STATT SCHONEN – ein Ganzkörper-
kräftigungsprogramm (alt: Rücken-Fit);  
 10 Kurstunden x 90 Minuten

 » CARDIO-AKTIV - Herz-Kreislauftraining für 
jung und alt (alt: Cardio-Fit);  
 12 Kursstunden x 70 Minuten

 » NORDIC-WALKING (alt: Nordic-Fit);  
 10 Kursstunden x 90 Minuten

 › PRÄVENTIVES AUSDAUERTRAINING; 
 › HALTUNG UND BEWEGUNG DURCH GANZ-

KÖRPERTRAINING
 › PRÄVENTIVES GESUNDHEITSTRAINING FÜR 

KINDER

Diese letzten drei sog. Masterprogamme des 
DOSB können flexibel über 8, 10 oder 12 Kursstun-
den mit 60 oder 90 Minuten gestaltet werden.

Die Kursgebühren all dieser Kurse werden von 
den gesetzlichen Krankenkassen mit bis zu 
80 % bezuschusst, regelmäßige Teilnahme vo-
rausgesetzt.

DIE QUALITÄTSSIEGEL

• PLUSPUNKT GESUNDHEIT.DTB

• SPORT PRO GESUNDHEIT 

• DEUTSCHER STANDARD PRÄVENTION

Sie zeigen nach außen die Qualität der Kurse, die 
Qualifikation der Übungsleiterinnen und die Be-
zuschussungsfähig durch die Krankenkassen an.

„Nur wo die Siegel drauf stehen,  
ist auch Qualität drin“

Informationen wann die Kurse stattfinden, wer-
den auf der Homepage des Vereins und durch ent-
sprechende Aushänge in der Turnhalle bekannt-
gegeben. 

Da Ina Fichtner und Andrea Blank ausgebildete 
Übungsleiterinnen „Sport in der Prävention“ (2. Li-
zenzstufe) sind, haben die Vereins-Langzeitan-
gebote immer die beiden erstgenannten Siegel. 
Diese werden durch den NTB auf Antrag ausge-
stellt, müssen alle 3 Jahre verlängert werden und 
sichern durch ständige Fortbildungsnachweise 
die fachliche Qualifikation der Übungsleiterinnen.

Andrea Blank 

Dieses Prüfsiegel vergeben wir als Zertifizierung für Präventionskurse,  
die von den gesetzlichen Krankenkassen der Kooperationsgemeinschaft 

anerkannt sind.

DAS leisten wir für Sie

Als Zentrale Prüfstelle Prävention prüfen und zertifizieren  

wir Präventionskurse nach § 20 Abs. 1 SGB V und vergeben  

das Prüfsiegel Deutscher Standard Prävention in den vier 

Handlungsfeldern Bewegung, Ernährung, Stressbewältigung/ 

Entspannung und Suchtmittelkonsum. Dabei prüfen wir  

nach dem aktuellen Leitfaden Prävention des GKV-Spitzen-

verbandes. Alle zertifizierten Kurse stellen wir transparent 

für Sie als Anbieter in unserem Qualitätsportal dar. 

Ausgenommen von unserem Prüfangebot sind Leistungen  

der betrieblichen Gesundheitsförderung und der Lebens-

welten (Settings), wie Kindergärten und Schulen. Darum küm-

mern sich die einzelnen Krankenkassen und ihre Verbände.

Sie wollen einen Kurs bei einer der Kooperationspartner- 

Kassen prüfen lassen? Bitte wenden Sie sich dazu aus-

schließlich an die Zentrale Prüfstelle Prävention. 

Senden Sie bitte keine Unterlagen an die Krankenkassen  

der Kooperationsgemeinschaft.

WIR sind Ihre Zentrale Prüfstelle Prävention

Lernen Sie uns kennen. Wir stehen Ihnen seit Januar 2014 

mit einem Qualitätsportal für Präventionskurse im Internet 

zur Verfügung. Wir prüfen und zertifizieren Ihre Angebote.  

Und sobald Sie unser Prüfsiegel erhalten, gehören Sie zu  

den Qualitätsanbietern in Deutschland, die von den Kranken-

kassen bezuschusst werden.

©DOSB/Sportdeutschland
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Vereinssportfest

Am letzten Samstag im August haben wir unser 
Vereinssportfest 2017 durchgeführt. Obwohl mit 
der Planung bereits im April begonnen, gab es in 
den letzten drei Wochen zwischen dem Ende der 
Sommerferien und dem 26. August dann doch 
noch reichlich zu tun.

Aber die Arbeit hat sich gelohnt!

Im Jahr 2016 mussten wir das Vereinssportfest 
noch mangels Zusagen absagen. In diesem Jahr 
hingegen gab es mehr als 80 Anmeldungen im 
Vorfeld und weitere am Tag des Sportfestes. Ins-
gesamt haben an den leichtathletischen Wett-
kämpfen 44 Kinder und Jugendliche der Jahrgän-
ge 2003 bis 2011 teilgenommen. Für die Jüngeren 
haben Ina und Michael Fichtner sowie Sabine Klu-
das den Miniparcours aufgebaut. Hier haben 45 
Kinder teilgenommen.

Nach Dreikampf und Miniparcours konnten die 
4-6 jährigen Kicker ihr Können zeigen. Auf zwei 
Spielfeldern spielten Teams aus Kralenriede, Rüh-
me, Leu und aus Gliesmarode unter dem Beifall 
vieler Zuschauer gegeneinander. Natürlich wur-
den alle Wettkämpfer und Kicker anschließend 
mit einer Urkunde und/oder Medaille belohnt.

Neben dem sportlichen Programm gab es als 
weitere Attraktion eine große Hüpfburg und na-
türlich allerlei Kulinarisches. Abgerundet wurde 
der Nachmittag durch die Kinderdisko im Jahn-
zimmer, bei der die Jugendlichen ihre Tanzkünste 
unter Beweis stellen konnten.

Noch etwas ist bemerkenswert: der Sommer 2017 
zeichnete sich dadurch aus, dass wir wenige Son-
nentage aber umso mehr Mücken hatten. Nun bei 
unserem Sportfest hatten wir tatsächlich den gan-
zen Tag Sonnenschein! Und gegen die Mücken 
konnte sich jeder bei Bedarf mit Mückenspray 
wappnen.

An dieser Stelle sei ausdrücklich allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern gedankt, die in der Vor-
bereitung, beim Auf- und Abbau und der Durch-
führung der Wettbewerbe zum guten Gelingen 
des Sportfestes beigetragen haben!

Das nächste Vereinssportfest wird am 16. Juni 
stattfinden. Wir hoffen wieder auf eure zahlreiche 
Teilnahme, tolles Wetter, nur weniger Mücken dür-
fen es gerne sein.

Am Schluss noch eine Bitte: Wer kann uns für die 
Vereinshomepage noch weitere Bilder vom Ver-
einssportfest zur Verfügung stellen?
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Pokalwettkampf: Platz 1, 2 und 3 für SCE Turnerinnen

Bereits einen Monat nach dem Finale der Liga-
wettkämpfe stand am Sonntag, dem 19.11.2017 
nun für alle Turnerinnen der traditionell letzte 
Wettkampf auf Kreisebene an, der Pokalwett-
kampf. Bei vielen Turnerinnen doch der beliebtes-
te Wettkampf, da es um die begehrte Vergabe der 
Pokale geht. 

Insgesamt können wir einen durchaus erfolgrei-
chen Wettkampf verzeichnen.

Nicht besser hätte es bei den P Turnerinnen im 
Jahrgang 2004 und 2005 laufen können. Durchweg 
alle Mädchen zeigten einen stabilen Wettkampf 
und gute Leistungen – bei insgesamt 12  Balken-
übungen gab es nur einen Sturz, was wirklich sehr 
gut ist! Zwar war uns insgeheim von vornherein 
klar, dass wir gute Chancen auf das Treppchen 
haben. Dass es aber so erfolgreich wird, war dann 
doch eine tolle Überraschung. Die gesamten ers-
ten 9 Plätze gingen dabei auf das Konto der SCE 
Turnerinnen. Sie waren am heutigen Tage einfach 
nicht zu schlagen. Strahlende Siegerin war am 
Ende, wie bereits im Vorjahr, Antonia Dröge. Sich 
ebenfalls über einen Pokal freuen, konnten Leonie 
Möhlmann (2.) und Kira Röneke (3.), die ebenso ei-
nen sehr stabilen Wettkampf mit teilweise nahezu 
perfekten Wertungen turnten.

Etwas alleine auf dem Podest war dann Mali Struß, 
die den 1. Platz im Jahrgang 2003 und 2002 er-
turnte. Aber auch mit Konkurrenz wäre sie sehr 
wahrscheinlich auf dem Treppchen gelandet, da 
auch sie sehr ansprechende Übungen zeigte und 
sicher durch den Wettkampf turnte.

Am Nachmittag waren anschließend unsere jün-
geren P Turnerinnen im Jahrgang 2006 und 2007 
am Start. Hierbei ist vor allem hervorzuheben, 
dass ausnahmslos alle Turnerinnen an mindestens 

zwei der vier Geräte neue und schwierigere Übun-
gen zeigten – allein das ist schon eine tolle Leis-
tung. Hier und da gab es deshalb noch ein paar 
Schwierigkeiten, weshalb der Sprung aufs Trepp-
chen für heute etwas zu schwer war. Ab nächstem 
Jahr wird dann wieder erneut angegriffen.

Jahrgang 04/05: Jahrgang 06/07:
4. Jill Wenzel 8. Nikola Dröge
5. Luise Wegener 9. Jule Baranowski
6. Rosalie Jerratsch 13. Dana Wittner
7. Leonie Quol 14. Jule Barsch
8. Maibritt Borm
9. Ida Thesing
11. Sarah Schwarz
17. Wencke Linsenbarth

Mit diesem Wettkampf geht auch das Wettkampf-
jahr 2017 zu Ende – ein für uns sehr erfolgreiches 
Jahr. Neben dem Sieg beim Pokalwettkampf kön-
nen wir auf Kreismeistertitel, Bezirkstitel und dem 
Gewinn der Liga-Wettkämpfe zurückblicken. Mit 
diesem Erfolg im Rücken werden wir auch 2018 
wieder hoch motiviert die Treppchenplätze in An-
griff nehmen.

Nathalie Dinter
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SCE Gliesmarode holt sich den Gesamtsieg in der Mannschaftswertung

Nachdem im Juni die Hinrunde und somit der 
1. Ligawettkampf auf Bezirksebene stattfand, ging 
es nun im Oktober darum, den 1. Platz mit der 
Mannschaft zu verteidigen und den Gesamtsieg 
für den SCE Gliesmarode zu holen. 

Zwar hatten wir einen Vorsprung von 1.5 Punk-
ten. Doch wenn man weiß, dass dies genau ein 
Sturz und zwei kleine Wackler sind, weiß man 
auch, wie schnell so ein Vorsprung dahin sein 
kann. Die Mädchen behielten jedoch Nerven und 
konnten bereits am Sprung ihren Vorsprung zur 
zweitplatzierten Mannschaft ausbauen. Genauso 
erfolgreich ging es dann auch am Stufenbarren 
und Boden weiter. Lediglich am Balken mussten 
die Mädchen etwas zittern, da wir ein paar Stürze 
in Kauf nehmen mussten und es bei der anderen 
Mannschaft dafür deutlich besser lief. 

Zwar waren wir uns relativ sicher, dass der Vor-
sprung reichen sollte, eine kleine Unsicherheit 
bleibt dann aber doch bis zur erlösenden Sieger-
ehrung. Aber unser Gefühl hat uns tatsächlich 
nicht getäuscht, womit die Turnerinnen auch den 
Gesamtsieg erreichten und als stolze Gewinnerin-
nen ganz oben auf dem Treppchen stehen durf-
ten! 

Turnerinnen der Siegermannschaft waren: Anto-
nia Dröge, Rosalie Jerratsch, Maja Mödeker, Leo-
nie Möhlmann, Tomke Riese, Mali Struß und Luise 
Wegener.

Nun heißt es noch einmal Endspurt für den letzten 
Wettkampf in diesem Jahr, bei dem es wie jedes 
Jahr im November und den Gewinn der heißbe-
gehrten Pokale geht.

Nathalie Dinter  



34

turnen

(*) Ansprechpartner
(K) zeitlich begrenzter Kurs, auch für Nichtmitglieder. Für 

Kursgebühren und Termine bitte separate Ankündi-
gungen beachten 

Orte: T Turnhalle SCE
 J Jahnzimmer SCE
 S Turnhalle Schapen
 V Turnhalle Volkmarode, Unterdorf
 nV Treffpunkt nach Vereinbarung

Sofern nicht anders angegeben (als „w“oder „m“), sind alle Übungsgruppen gemischte Gruppen 

Sportliche Grund-
tätigkeiten (hüpfen, 
rollen, balancieren. 
Schwingen,…)

Übungsstunden der Turnabteilung - Winterhalbjahr 01.10.2017 - 31.03.2018
Ansprechpartner: Michael Mrowietz, Telefon 0151 55284488, michael.mrowietz@scegliesmarode.de

Tag Uhrzeit Ort Gruppe Übungsleiter / Telefon 

Turnen für Kinder und Jugendliche 
Mo 15:00 - 16:00 T Gerätturnen (1.-3. Klasse) I. Fichtner / 37 77 36
 16:00 - 17:00 T Gerätturnen (ab. 4. Klasse) I. Fichtner / 37 77 36
 17:00 - 18:00 T Bewegungstraining in Spielen  H.P. Briese / 0178 - 59 13 748
   (1. - 4. Klasse)
Di 15:00 - 15:45 T Eltern / Kind (bis 3 Jahre) S. Kludas / 37 64 14
 15:45 - 16:30 T Eltern / Kind (bis 3 Jahre) S. Kludas / 37 64 14
 16:30 - 17:15 T Eltern / Kind (bis 3 Jahre) S. Kludas / 37 64 14
Mi 14:30 - 15:15 T nach Bedarf I. Fichtner / 37 77 36
 15:15 - 16:00 T 5 Jahre I. Fichtner / 37 77 36
 16:00 - 16:45 T 4 Jahre I. Fichtner / 37 77 36
 16:45 - 17:30 T 3 Jahre I. Fichtner / 37 77 36

Leistungsgerätturnen 
Mo 17:00 - 19:00 S Anfänger (5-8 Jahre) S. Deutz / 0151 619 490 70
Di 17:30 - 19:00 T Anfänger (5-8 Jahre)   S. Deutz / 0151 619 490 70
Do 16:00 - 18:00 T Fortgeschrittene (w, ab 10 Jahre) J. Marek / 12 88 75 42
Fr 15:00 - 18:30 T Fortgeschrittene (w, ab 10 Jahre) J. Marek / 12 88 75 42
Sa 09:30 - 11:30 T Fortgeschrittene (w, ab 10 Jahre) J. Marek / 12 88 75 42

Gymnastik / Fitness für Erwachsene 
Mo 18:00 - 19:00 T Fitness-Gymnastik 60 Plus (w) A. Blank / 37 49 29
 19:00 - 20:00 T Body Fit (w) A. Blank / 37 49 29
 20:15 - 21:15 T Aktiv Fit (w) I. Fichtner / 37 77 36
Di 08:45 - 09:45 J Wirbelsäulengymnastik A. Blank / 37 49 29
 10:00 - 11:00 J Wirbelsäulengymnastik A. Blank / 37 49 29
Mi 20:30 - 21:30 T Late Night Fitness I. Fichtner / 37 77 36
 17:00 - 18:00 J  Fitness 65 Plus V. Pedersen
Do 08:30 - 09:30 J Damengymnastik A. Blank / 37 49 29
 09:45 - 10:45 J Wirbelsäulengymnastik A. Blank / 37 49 29
 18:00 - 19:00 T Wirbelsäulengymnastik I. Fichtner / 37 77 36
 19:00 - 20:00 T Wirbelsäulengymnastik I. Fichtner / 37 77 36
 20:00 - 21:00 T Wirbelsäulengymnastik I. Fichtner / 37 77 36

Tai Chi  
Mo 08:30 - 09:45 J (K) Tai Chi A. Blank / 37 49 29
Do 18:30 - 19:30 J (K) Taiji/Qigong A. Blank / 37 49 29

Pilates 
Di 18:30 - 19:30 J (K) Anfänger A. Blank / 37 49 29
 19:45 - 20:45 J (K) Fortgeschrittene A. Blank / 37 49 29
Mi 19:30 - 20:30 J Männer, Fortgeschrittene V. Pedersen / …

Tanzen / Zumba© 
Di 14:00 - 15:00 J Lateinamerikanische Tänze  C. Schwarze / 33 05 23
 15:30 - 16:30 J Dancekids  (6-9 Jahre) C. Schwarze / 33 05 23
Mi 18:00 - 19:00 J (K) Zumba© Fitness  V. Pedersen / …

Seniorensport 
Mo 18:00 - 19:00 V Gymnastik  K. Schwalki / 37 64 31 (*)
 19:00 - 21:00 V Gymnastik Männer 50+ G. Jäger / 37 36 95 (*)

Volleyball
Di 19:00 - 20:30 T Spielgruppe H. Marquardt / 37 69 03
Fr 20:00 - 22:00 T Spielgruppe N. Blank / 37 49 29

Wandergruppe 
Termine siehe besondere Ankündigungen  G. Jäger / 37 36 95

Walking-Treff 
Mi 08:30 n.V.  G. Rennecke / 37 11 36 (*)
Do 09:00 n.V.  H. Grünewald / 36 32 27 (*)
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SchapenNachrichten aus unserem Kooperationsverein

Julia Nina Leip

Rechtsanwältin & Fachanwältin für  
Familienrecht
Verfahrensbeistand (zertifiziert)

Bruchtorwall 13
38100 Braunschweig

Tel.: 0531 / 287 961 30
Fax: 0531 / 287 961 31

info@kanzleip.de
www.kanzleip.de

KanzLeip§

ICH FREUE MICH AUF SIE

 § ARBEITSRECHT

 § FACHANWALT FÜR FAMILIENRECHT  
IN BRAUNSCHWEIG

 § MIET- UND NACHBARSCHAFTSRECHT

 § IHR ANWALT FÜR ERBRECHT  
IN BRAUNSCHWEIG

 § INKASSO

 § INTERNETRECHT

SCE startet beim Volkslauf im Schapen

Der SCE hat sich erstmalig mit einer Laufgruppe 
am Volkslauf unseres Kooperationspartners TSV 
Schapen beteiligt. Knapp 30 Kinder und Erwach-
sene ließen sich begeistern und meisterten bei 
bestem Laufwetter eine Strecke über 2,4 km im 
Kinder- und Seniorenlauf bzw. 6,1 km im Erwach-
senenlauf auf landschaftlich schönem Rundkurs.

Drei unserer Läufer waren dabei so schnell, dass 
sie zu den drei Bestplatzieren ihrer Altersgruppe 
gehörten und im Anschluss für ihre Leistungen 
ausgezeichnet wurden. 

Herzlichen Glückwunsch hierfür!
SCE-Läufer beim gemeinsamen Aufwärmprogramm einer 
Trainerin aus Schapen

Siegerehrung der Bestplatzierten ihrer Altersgruppe (Jann-Lukas, Sophie und Michèle) s owie der nachträglich über-
reichte Pokal für die größte Teilnehmergruppe

Nachträglich wurde uns im Rahmen eines Koope-
rationstreffens noch ein Pokal für das drittstärkste 
Finisher-Team überreicht. Ein anderes Team hatte 
zwar mehr Läufer am Start, aber nicht im Ziel. Das 

sollte für uns Ansporn genug sein, diesen Pokal in 
diesem Jahr zu verteidigen - dann vielleicht sogar 
in einheitlichen Laufshirts!
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Fünfundsiebzig Wanderfreizeiten

Fünfundsiebzig Wanderreisen sind erfolgreich nun voll-
bracht,

an diese Anzahl hätte vor vierzig Jahren wohl niemand 
gedacht.

In dieser Zeitung ist auch zu lesen,
wo wir in dieser Zeit überall gewesen.

Wir haben dabei eine Menge von unserer Heimat geseh‘n
unter dem Motto: Wandern ist herrlich, wandern ist schön.

Tagelang sind wir durch Wald und Flur gelaufen,
mussten manchmal auch ganz schön schnaufen.

Bergauf, bergab, wir machten nicht schlapp,
obwohl, bisweilen war dies schon knapp.
Auch wenn es von oben goss aus Kannen,
zogen wir trotzdem vergnügt von dannen.

Außenstehende, die unsere Gruppe nicht kannten,
dachten wohl, dass dort Verrückte rannten.

Anfangs begleitete uns unsere ganze Kindermeute,
die mit lustigen Vorträgen uns abends erfreute.

Dabei haben wir dann die verdiente Erholung genossen
und der Gerstensaft ist aus den Gläsern geflossen.
Im Herbst, da gab es weder Jammern noch Klagen,

wurde das gesamte Gepäck zwanzig Jahre im Rucksack 
getragen.

Dann gab es Erleichterung in den nächsten zehn Jahren,
denn unsere Koffer wurden von Ort zu Ort gefahren.

Zuletzt war ein Standquartier unser Hort
und unsere Klamotten blieben dann dort.

Im Frühjahr war dies von Beginn an so,
ohne Bettenwechsel, wir waren froh.

Insgesamt sind wohl über hundert Personen mitgekommen
und haben bleibende Erinnerungen mit nach Haus‘  

genommen.
Von den vielen Erlebnissen gäbe es eine Menge zu  

berichten,
zum Beispiel vom Fluch der Eifelhexe und ähnliche  

Geschichten.
Wanderfreizeiten gibt es nun leider keine mehr,

wir sind wehmütig und es betrübt uns sehr.
Aber ich verkünde es laut, nicht leise,

weiter gewandert wird monatlich tageweise.
Wir sind zwar jetzt nicht mehr so fit und schnell,

dafür machen wir‘s nun mehr auf kulturell.
Ihr findet die Einladung mit den Terminen dazu

in dieser Zeitung, lest sie in Ruh‘.
                                                                                   G.J.
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wandern
75 Wanderfreizeiten 

der Wandergruppe in der 
Turnabteilung des SCE Gliesmarode

1976  Wiehengebirge** (Osnabrück – Porta Westfalica)
1977  Teutoburger Wald, Eggegebirge** (Detmold – Willingen)
1978  Habichtswald, Ederhöhen** (Kassel – Frankenberg) 
1979  Reinhardswald** (Bad Karlshafen – Rotenburg)
1980  Oderwald* (Hahndorf ) und Rhein** (Eltville – Ehrenbreitstein)
1981  Osterwald, Deister* (Altenhagen) und Eifel** (Nideggen – Müllenborn)
1982  Harzvorland* (Hornburg) und Bayerischer Wald** (Arnschwang – Haidmühle)
1983  Harz* (Oderbrück) und Schwarzwald, Süd** (Furtwangen – Kandern)
1984  Schleswig-Holstein** (Scharbeutz – Kiel)
1985  Weserbergland, Solling** (Porta Westfalica – Bad Karlshafen)  
1986  Pfälzer Wald** (Landau – Hinterweidenthal)
1987  Fichtelgebirge** (Schönwald – Weidenberg)
1988  Nahe, Hunsrück, Mosel** (Nußbaum – Cochem)
1989  Göttinger Wald* (Germershausen) und Altmühltal** (Pappenheim – Kelheim)
1990  Süntel* (Pappmühle) und Spessart** (Schlüchtern – Bürgstadt)
1991  Altes Land* (Neukloster,Jork) und Sauerland** (Herscheid – Siedlinghausen)
1992  Steinhuder Meer* (Loccum) und Alpenvorland** (Füssen – Kochel)
1993  Nordheide* (Volkwardingen) und Steigerwald** (Ebelsbach – Uffenheim)
1994  Elbufer Drawehn* (Gorleben) und Werra-Meißner-Kaufunger Wald** (Gertenbach – 

Großalmerode)
1995  Wildeshauser Geest* (Dötlingen) und Schwäbische Alb, Obere Donau, Bodensee** 

(Blaubeuren – Oberuhldingen)
1996  Südharz, Kyffhäuser* (Kelbra) und Thüringer Wald** (Hörschel – Blankenstein)
1997  Potsdamer Havelland* (Alt Töplitz) und Rhön** (Gersfeld – Bad Brückenau)
1998  Dümmer* (Damme) und Sächsische Schweiz** (Wehlen – Krippen)
1999  Hoher Fläming* (Reetzerhütten) und Fränkische Schweiz** (Ebermannstadt – 

Schlaifhausen)
2000  Länder Hadeln und Wursten* (Wingst) und Erzgebirge** (Hammerunterwiesenthal – 

Thum) 
2001  Westhavelland* (Rathenow) und Saarland** (St.Wendel – Merzig)
2002  Dübener Heide* (Meuro) und Chiemgau** (Siegsdorf/Hammer)
2003  Ammerland* (Edewecht) und Oberlausitzer Bergland, Zittauer Gebirge** (Neukirch – 

Oybin)
2004  Lauenburgische Seen* (Mölln) und Fränkisch-Schwäbischer Wald** (Murrhardt – Murr-

hardt) 
2005  Eichsfeld-Hainich-Werratal* (Effelder) und Südtirol** (Bozen – Bozen)
2006  Barnimer Land* (Althüttendorf ) und Rügen** (Bergen)
2007  Kellerwald* (Hemfurth) und Vogtland** (Klingenthal)
2008  Spreewald* (Burg) und Oberallgäu** (Fischen)
2009  Mecklenburgische Seenplatte* (Bad Stuer) und Schwarzwald, Nord** (Baiersbronn )
2010  Tecklenburger Land* (Lienen) und Zugspitzland** (Garmisch-Partenkirchen)
2011  Saale-Unstrut-Triasland* (Bad Bibra) und Usedom** (Kölpinsee)
2012  Arnsberger Wald* (Hirschberg) und Siebengebirge** (Ittenbach)
2013  Sternberger Seenland* (Warin) und Steinwald** (Neusorg) 
2014  Schwalm-Knüll* (Neukirchen) und Zollernalb** (Ebingen)
2015  Altmark* (Pevestorf ) und Lahntal** (Biskirchen)
2016  Paderborner Land* (Büren) und Bergisches Land** (Oesinghausen)
2017  Hainich* (Kammerforst) und Donaubergland** (Fridingen)

*Frühjahr ;**Herbst; in Klammeren Ausgangs- und Endpunkt bzw. Standort

Wandern
Termine 2018/2019

„Nur wo du zu Fuß warst, warst du 
wirklich !“

Tageswanderungen

Sonntag, 18.  März, 22.  April, 
13. Mai, 10. Juni, 15. Juli, 12. Au-
gust, 23. September und 14. Ok-
tober 2018

Treffpunkt: 08:30 Uhr vor dem 
Grundstück Am Sandkamp  17 
zur Abfahrt mit PkW‘en in Fahr-
gemeinschaften zum Aus-
gangspunkt der Wanderungen 
in unserer weiteren Umgebung. 
Sie enden in der Regel nachmit-
tags mit einem zwanglosen ge-
meinsamen Kaffeetrinken.

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Es empfiehlt sich aber 
eine Rückfrage, ob Änderungen 
eingetreten sind.

Kurzwanderungen

Mittwoch, 17. Januar, 21. Februar 
und 5. Dezember 2018, 16. Janu-
ar und 20. Februar 2019

Abfahrt ca. 09:00 Uhr mit Bahn 
oder Bus zum Ausgangspunkt 
der Wanderungen auf wenig 
bekannten Wegen in Braun-
schweigs Randgebieten. Sie en-
den mittags mit einer zwanglo-
sen Einkehr zum Mittagessen.

Die genaue Abfahrtszeit und den 
Bahnsteig bitte einen Tag vorher 
beim Wanderführer erfragen.

Braunkohlwanderung

Sonntag, 4. November 2018

Für die traditionelle, beliebte 
Wanderung zum gemeinsamen 
deftigen Mittagessen am Rande 
Braunschweigs gibt es zu gege-
bener Zeit eine besondere Aus-
schreibung.

Weitere Informationen gibt unser 
Wanderführer  
Günter Jäger, Am Sandkamp 17, 
38104 Braunschweig,  
Tel. 373695 

Wir laden alle Vereinsmitglieder  
mit ihren Familien und Freunden  

herzlich zu den Wanderungen ein,  
denn: 

„Wer rastet, der rostet !“
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Kontakte

Vorstand:

Vorsitzender:
 Michael Bodmann
 Gliesmaroder Straße 89
 38106 Braunschweig
 0170 5256538
 michael.bodmann@scegliesmarode.de

stellv. Vorsitzender:
 Wolfgang Schmid
 Im Holzmoor 23
 38108 Braunschweig
 0531 342444
 wolfgang.schmid@scegliesmarode.de

stellv. Vorsitzende (Verwaltung):
 Christine Riesmeier
 Friedrich-Voigtländer-Straße 17D
 38104 Braunschweig
 0531 371274
 0176 43332688
 christine.riesmeier@scegliesmarode.de

stellv. Vorsitzende (Finanzen):
 Stefanie Schummer
 Güldenkamp 59a
 38108 Braunschweig
 0152 33589317
 stefanie.schummer@scegliesmarode.de

Vereinsjugendwart/in
 Sonja Bodmann
 Gliesmaroder Straße 89
 38106 Braunschweig
 0160 96 20 61 33
 sonja.bodmann@scegliesmarode.de

Berliner Straße 34
38104 Braunschweig

E-Mail: vorstand@scegliesmarode.de
Internet: www.scegliesmarode.de 

Geschäftszimmer 0531 371331
Fax (Geschäftszimmer) 0531 2365949

Sportplatz  0531 2365955
Hauswart  0531 2321889

SC Einigkeit Gliesmarode von 1902 e.V.

Abteilungsleiter/in:

Faustball
 Joachim Brandes
 Petzvalstraße 45
 38104 Braunschweig
 0531 375191
 joachim.brandes@scegliesmarode.de

3 Herrenmannschaften, 1 Damenmannschaft, 3 Jugendmannschaf-
ten, Minimannschaften, Kooperation mit der IGS Franzsches Feld

Fußball
 Andreas Rodenstein
 Berliner Straße 34
 38104 Braunschweig
 0531 2321889
 andreas.rodenstein@scegliesmarode.de

1 Herrenmannschaft, 1 A- Jugendmannschaft, 1 D9er-Jugendmann-
schaft, 2 E-Jugendmannschaften, 1 F-Jugendmannschaften, 1 G-Ju-
gendmannschaft

Turnen
 Michael Mrowietz
 Grüner Ring 23
 38108 Braunschweig
 0531 34 60 56
 michael.mrowietz@scegliesmarode.de

Trainingsgruppen siehe Übersicht auf Seite 14

Weitere Informationen bei den Abteilungsleitern.

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:  
Mittwoch, 27. Juni 2018

Berichte, die danach eintreffen, können nicht mehr berücksichtigt werden
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Braunschweiger Rollläden- und Markisenbau GmbH

Aussigstr. 10, 38114 Braunschweig,
Tel  0531 / 2 56 48 - 0 (Fax -99)
www.stautmeister.de, info@stautmeister.de

Wir stellen alles in den Schatten 
in Haus und Garten

Rollläden
Jalousien
Markisen
Rolltore

Nr. 1
in der 

Region

Bundesverband Rollladen +
Sonnenschutz e.V.

Fachbetrieb der Landessinnung
Niedersachsen / Bremen des 
Rollladen- und Jalousienbauer-
Handwerks

Poduktanz Garten 4c A5 15.11.2005, 16:52 Uhr1
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